
Stadt GeislingenSonnen-

aktuell

Vorstadtstraße 9
Telefon 07433/9684-0
Telefax 07433/9684-90
eMail: 
info@stadt-geislingen.de 
Internet: 
www.stadt-geislingen.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 8–12 Uhr
Mo. und Di. von 14–17 Uhr
sowie Do. von 14–18 Uhr

Herausgeber:  
Stadt Geislingen,  
Zollernalbkreis
Verantwortlich für den 
redaktionellen Inhalt: 
Stadtverwaltung, 
Vorstadtstraße 9, 
72351 Geislingen 
Telefon 07433/9684-0 
Fax 07433/9684-90
Für den Anzeigenteil:  
Fink GmbH, 
Druck und Verlag, 
Sandwiesenstraße 17, 
72793 Pfullingen,  
Telefon 07121/9793-0, 
Fax 07121/9793-993. 
Verantwortlich für den 
Anzeigenteil ist die 
Druckerei

Geislingen

Binsdorf

Erlaheim

Jahrgang 2017 Freitag, 24. Februar 2017 Nummer 8

Fasnetsumzüge
in Geislingen und Erlaheim

Am Samstag, 25.2.2017 findet um 13.30 Uhr der Umzug in Geislingen statt.

 
Vor dem Umzug bietet der TSV Geislingen ab 11.00 Uhr ein „Warm up“  

bei freiem Eintritt und einer „Narrensuppe“ in der TSV-Halle an.  
Ein Verzehr von Speisen und Getränken ist an gleicher Stelle auch nach dem Umzug 

bis zum frühen Abend möglich.

Am Sonntag, 26.2.2017 beginnt um 13.30 Uhr der Umzug in Erlaheim.
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BLAULICHT – BAR  FASNETSAMSTAG

Wann: Am Fasnetssamstag, 25.02.2017 

 Wo: in der DRK Fahrzeughalle am Schlossplatz 

Uhrzeit: geöffnet ab 11.30 Uhr 

mit Hugo-Stand und dem Krankenschwestern-Team 

Wir freuen uns auf viele Narren und Hästräger! 

Der DRK Ortsverein Geislingen 
wünscht ein paar närrische Stunden
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Fasnet ischt beim Gesangverei! 

Am Fasnetssamstag sind unsere Räume in der Ringstraße 
 nach dem Umzug für alle Narren geöffnet. 

Zu Essen bieten wir unsere bekannt guten Schnitzel und 
Pommes an 

und für den Durst diverse Getränke an unserer „Sängerbar". 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Gesangverein Eintracht 
Geislingen 
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Das Progymnasium Rosenfeld lädt alle Viertklässler der 

umliegenden Grundschulen und ihre Eltern ein zum 
traditionellen 

„Schnuppertag“ 
Dienstag, den 14. März 2017 

17.00 Uhr Begrüßung in der Festhalle. 

Anschließend Präsentation der einzelnen Fächer und 
Gelegenheit zum Gespräch mit Schülern, Eltern und 

Lehrer im gesamten Schulgebäude.                        
Ende gegen 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler! 

Das Kollegium des Progymnasiums Rosenfeld 

 

Ökumene
Erster gemeinsamer 

Gemeindenachmittag beider 
Konfessionen.

Die evang. Kirchengemeinde Geislingen/Ostdorf und die St. Ulrichgemeinde laden 
alle Gemeindemitglieder ein zu einem Nachmittag ins Gemeindehaus St. Ulrich am 

Sonntag, 05. März 
Folgender Ablauf ist geplant: 

14.30 Uhr Marienandacht mit Pater Augusty und Diakon Dehner 
14.45 Uhr Kaffeetrinken 
15.00 Uhr Vortrag von Dekan i. R. Gotthilf Baumann über „Gedanken eines evangelischen 
Christen zu Maria“ 
bis ca.18 Uhr gemütliches Ausklingen mit Bier, Wein, Getränke und warmen Sandwiches  

Musikalische Begleitung durch Pfr. Hruby. 
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Öffnungszeiten der Stadt- und Ortschaftsver-
waltungen während der Fasnet
Auch in diesem Jahr werden die Narren am "Schmotzigen" versu-
chen die "Schlüsselgewalt" zu übernehmen. Bürgermeister Oliver 
Schmid und die Ortsvorsteher werden natürlich, wie in jedem 
Jahr versuchen, dies zu verhindern. Wenn jedoch wider Erwarten 
auch in diesem Jahr die Narren die Oberhand gewinnen, werden 
die Dienststellen der Stadtverwaltung bis einschließlich Fasnets-
dienstag geschlossen sein. Für diesen Fall wünschen wir dem 
Prinzenpaar für deren Regentschaft eine glückliche Hand und 
der Bevölkerung viel Zuversicht und alles Gute.
Am Aschermittwoch, den 01.03.2017 endet die Regentschaft. Ab 
diesem Zeitpunkt können Sie bei der Stadtverwaltung wieder mit 
dem gewohnt kompetenten Personal rechnen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern eine glückselige 
Fasnet gemäß dem Motto: "Allen zur Freud und keinem zum Leid"

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 15.02.2017
Top 1 – Bürger Fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 – Einbringung des Haushaltsplans 2017 und des Wirt-
schaftsplans 2017 des Eigenbetriebs „Wasserversorgung 
Geislingen“
Inhaltlich wird zu diesem Tagesordnungspunkt auf die Haushalts-
rede von Bürgermeister Oliver Schmid auf Seite 7 sowie auf die 
Erläuterungen von Stadtkämmerer Oliver Juriatti auf Seite 8 in 
dieser Ausgabe verwiesen.

Top 3 – Antrag des Handels- und Gewerbevereins Geislingen 
(HGV) auf Durchführung verkaufsoffener Sonntage am 26. 
März 2017 und 08. Oktober 2017
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen beschloss für das Jahr 
2017 den 26. März und den 08. Oktober 2017 als Verkaufssonn-
tage nach den Bestimmungen des Ladenöffnungsgesetzes von 
Baden-Württemberg (LadÖG) anlässlich der HGV-Veranstaltung 
festzulegen. Der Gemeinderat beschloss die Satzung über die 
Durchführung von Verkaufssonntagen am 26.03.2017 und am 
08.10.2017, sowie deren öffentliche Bekanntmachung. Siehe 
hierzu die Bekanntmachung auf Seite 10 in dieser Ausgabe.

Top 4 – Sanierung Schlossparkschule 2. Bauabschnitt:
Vergabe Gewerk Dachabdichtung
Für den zweiten Bauabschnitt der Sanierung der Schlosspark-
schule beschloss der Gemeinderat die Vergabe des Gewerks 
Dachabdichtung an die Firma Hönig Flachdachbau GmbH aus 
Dotternhausen, welche das wirtschaftlichste Angebot zu einem 
Gesamtbruttopreis in Höhe von 70.320,59 € abgegeben hat.

Top 5 – Baugesuche
Der Gemeinderat fasste über die nachfolgenden Baugesuche im 
Genehmigungsverfahren jeweils einstimmig Beschluss:

I. Baugesuche im Baugenehmigungsverfahren
a)  Erweiterung der Hoffläche, Errichtung einer Überdachung (Ach-

se J-L), Errichtung Vordach (Achse A), Versetzen des bestehen-
den Flüssiggasbehälters, Daimlerstraße 17, 72351 Geislingen

Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu.
b)  Errichtung von 10 Stahlbeton-Fertiggaragen, Weidenstraße 7, 

72351 Geislingen
Der Gemeinderat versagte das städtebauliche Einvernehmen des 
Bauvorhabens, da u.a. die Garagen zu nah am Wasser geplant 
sind und der Mindestabstand von fünf Metern nicht eingehalten 
wird.

Klima-Tipps gegen Sanierungsirrtümer
Die „Klimastadt Geislingen“ möchte ihren privaten Haus- und 
Wohnungsbesitzer nahelegen, geeignete Maßnahmen zur Sen-
kung des Energie- und Wärmeverbrauchs zu prüfen. Weniger 
Energie-, Strom- und Wärmeverbrauch bedeutet auch eine 
Senkung des Ausstoßes von schädlichen Gasen wie CO2. Zum 
Thema Sanierung und Dämmung gibt die KFW wertvolle Tipps.
Die KfW ist eine Anstalt öffentlichen Rechts:
Einzelmaßnahmen sind weniger komplex - da brauche ich keinen Sachverständigen: Das stimmt 
so nicht. Denn jede Einzelmaßnahme verändert das Gesamtsystem „Haus“. Wer nur die Fenster 
austauscht und dabei nicht darauf achtet, dass ihre Wärmedurchlässigkeit zur Gebäudehülle passt, 
riskiert Schäden durch Feuchtigkeit. Ein Sachverständiger kennt diese Probleme, kann rechtzeitig 
darauf hinweisen und Alternativen vorschlagen.
Nur erneuerbare Energieträger wie Erdwärme oder Holzpellets machen unabhängig von steigenden 
Energiekosten: Falsch. Wirklich unabhängig macht nur Energie, die eingespart wird - und das gelingt 
vor allem durch eine bessere Wärmedämmung. Hier kann ein Sachverständiger sehr genau berech-
nen, in welchem Umfang der Energiebedarf sinkt. Die Preise für Strom oder Brennstoffe dagegen 
werden immer schwanken. Auch die für Holzpellets. Die bestehen zwar aus einem nachwachsenden 
Rohstoff, aber auch der kann knapper und damit teurer werden.
Wer richtig Energie sparen will, muss doch ein kleines Vermögen investieren: Nein, es gibt sehr viele 
Maßnahmen, die relativ günstig sind: zum Beispiel die Isolierung von freiliegenden Heizungsrohren, 
die Dämmung der obersten Geschossdecke, die richtige Einstellung der Heizung oder der Aus-
tausch von alten, ineffizienten Pumpen. Auch hier hilft ein Sachverständiger. Voraussetzung für eine 
Förderung durch die KfW ist, dass alle Arbeiten von einem Fachunternehmen des Bauhandwerks 
ausgeführt werden.



Freitag, 24. Februar 2017, Nummer 8 Amtsblatt der Stadt Geislingen           7

c)  Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Schillerstraße 
31, 72351 Geislingen-Binsdorf.

Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben, vorbehaltlich der 
Zustimmung des Ortschaftsrates Binsdorf, zu.
d)  Anbau an bestehendes Wohnhaus, Pürschützstraße 18, 72351 

Geislingen
Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu.
e)  Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 4 Wohneinheiten, 4 Ga-

ragen und 2 Stellplätzen, Ruomser Straße 10, 72351 Geislingen
Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben, vorbehaltlich der 
baulichen Umsetzung der im Bebauungsplan geforderten Anzahl 
an Kfz Stellplätzen (8 Stück), zu.

Top 6 – Verschiedenes
Bürgermeister Oliver Schmid stellte Frau Theresa Schaitel aus 
Geislingen vor. Sie wird ab 01. März 2017 die Stelle als stellver-
tretende Hauptamtsleiterin antreten. Oliver Schmid gratulierte ihr 
zum Bachelorabschluss „Public Management“ und freut sich auf 
die zukünftige Zusammenarbeit.

Ansprache von Bürger-
meister Oliver Schmid zur 
Einbringung des Haus-
halts 2017 in der Sitzung 
des Gemeinderates vom 
15. Februar 2017
Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates, liebe Kolleginnen 
und Kollegen,
sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Presse,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Einbringen des Haushaltes, dessen Beratung sowie die Ver-
abschiedung gehören zu den wichtigsten Punkten im kommunal-
politischen Jahreslauf.
Als „Hochamt der Kommunalpolitik “ ist die Haushaltsberatung 
deshalb bereits bezeichnet worden. Denn der Haushalt ist das 
zentrale Steuerungsinstrument der Stadtpolitik. Mit dem Haus-
haltsplan legen wir den finanziellen Handlungsrahmen unserer 
Stadt fest. Zugleich stellen wir die Weichen für die weitere Ent-
wicklung unseres Gemeinwesens. Wir definieren die aktuellen 
Verwaltungsaufgaben und wir bekunden, welche Vorhaben wir in 
den kommenden Monaten realisieren wollen.
Der Haushaltsplan ist einerseits unsere politische Willenser-
klärung und zeigt andererseits das finanziell Machbare auf. Ein 
kommunaler Haushalt bewegt sich immer auf einer Gratwande-
rung zwischen den verschiedenartigen berechtigten Interessen 
und den finanziellen Möglichkeiten. Wir im Gemeinderat müssen 
verantwortungsbewusst abwägen und entscheiden, wie wir den 
Aufgaben und Herausforderungen unserer Stadt sowie den be-
rechtigten Wünschen der Bevölkerung am besten gerecht wer-
den. Und das schließt ein, Prioritäten zu setzen. Daran führt kein 
Weg vorbei.
Mit unserer Haushaltsplanung stellen wir uns einer Aufgabe, die 
uns die Gemeindeordnung auferlegt. Dabei sollte uns ein Gedan-
ke besonders bewegen:
Vor über 50 Jahren sagte der viel gerühmte Vater unserer sozialen 
Marktwirtschaft, Ludwig Erhard, in seiner Regierungserklärung als 
Bundeskanzler im Jahr 1963:
„Unser Tun dient nicht nur der Stunde, dem Tag oder diesem 
Jahr. Wir haben die Pflicht, in Generationen zu denken.“
Ich freue mich, Ihnen heute einen vorausschauenden und nach-
haltigen Haushaltsplan präsentieren zu können.

„Größter Haushaltsplan“
Und dieser Haushalt hat es in sich: Nicht nur weil er der „größte 
Haushaltsplan“ seit Langem ist. Sondern gerade auch deshalb, 
weil wir enorm in die Zukunft unserer Stadt, also in Baumaßnah-
men investieren.
Das Gesamtvolumen des Kernhaushalts liegt bei 19 Mio. Euro und 
damit um 3,11 Prozent bzw. rd. 0,5 Mio. Euro höher als im Vorjahr. 

Das Investitionsvolumen beträgt noch nie dagewesene 5,49 Mio. 
Euro. Hinzu kommen Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 
2,35 Mio. Euro für mehrjährige Investitionsvorhaben.
Die Zuführungsrate beträgt knapp 950.000 Euro und finanziert rd. 
17 Prozent der Ausgaben im Vermögenshaushalt.
Trotz konstanter Einnahmen aus der Gewerbesteuer, einem hö-
heren Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und spürbar 
angestiegenen Schlüsselzuweisungen müssen wir für den Haus-
haltsausgleich eine Entnahme aus der allgemeinen Rücklage in 
Höhe von 700.000 Euro, eine Entnahme von rd. 1 Mio. EUR aus 
dem Eigenbetrieb Wasserversorgung und eine voraussichtliche 
Kreditaufnahme von 1 Mio. Euro einplanen.
Überaus erfreulich ist die Entlastung durch die Senkung der Kreis-
umlage. Die Reduzierung der Kreisumlage um 1 Prozentpunkt ent-
lastet unseren Haushalt um rd. 63.000 Euro und gibt uns zwingend 
notwendige kommunale Handlungsmöglichkeiten.

Investitionsschwerpunkte
Die Investitionsschwerpunkte bilden die Sanierung der Schloss-
parkschule, die Errichtung eines Wald- und Naturkindergartens in 
Geislingen, Infrastrukturmaßnahmen wie die Sanierung der Mel-
chiorstraße und die Erschließung der Sommerau/Insel in Erlaheim.
In Erlaheim sind darüber hinaus geplant die Ertüchtigung des Kin-
dergartens und die Planungsleistung zur Sanierung der Straße im 
Sommerberg und die Errichtung des Fahrbahnteilers am Ortsein-
gang (als Haushaltsausgaberest)
In Binsdorf: Sanierung von Fußwegen, Anschaffungen für die 
Kindertagesstätte Regenbogen, die Planung zur Sanierung der 
Ochsengasse und der Erwerb einer Urnenstele für den Friedhof.
Aus Haushaltsausgaberesten soll der Endausbau des Gewer-
begebietes Heimgärten II und der Ausbau eines landwirtschaft-
lichen Feldweges in diesem Bereich erfolgen; ebenso mehrere 
Brückensanierungsarbeiten im Bubenhofer Tal.
Ferner wird für die Kläranlage Erlaheim/Binsdorf ein Strukturgut-
achten in Auftrag gegeben.
Im nunmehr letzten Jahr des Landessanierungsprogramms „Sa-
nierung Stadtkern Geislingen“ wurden die nachfolgenden, wich-
tigen Maßnahmen eingeplant:
Errichtung von öffentlichen Stellplätzen neben dem „Bürger- und 
Vereinshaus Harmonie“, verbunden mit dem Abbruch des bestehen-
den Gebäudes, die Sanierung des denkmalgeschützten barocken 
Pavillons im Schlossgarten sowie private Sanierungsmaßnahmen
Hierfür wurden zusätzliche Finanzmittel des Landes beantragt in 
Höhe von rd. 240.000 EUR.

Exkurs zum erwähnten Wald- und Naturkindergarten:
Bei den Investitionen für die Zukunft unserer Stadt ist unter ande-
rem der demografische Wandel zu berücksichtigen. Nimmt man 
die Altersklasse der unter 6-jährigen und betrachtet deren vom 
Jahr 2012 bis zum Jahr 2030 erwartete Entwicklung im Zollernal-
bkreis, dann zeigt sich, dass sich bis zum Jahr 2020 ein Zuwachs 
um 15 bis 20 Prozent abzeichnet, der sich dann zum Jahr 2025 
hält, um anschließend zum Jahr 2030 etwa auf die Ausgangszahl 
des Jahres 2012 zurückzugehen.
Zukünftig wird es darauf ankommen, die Angebotsstrukturen der 
Kindertagesbetreuung weiter zu stärken.
Deshalb wird die Einrichtung eines Waldkindergartens hierfür an-
gestrebt.
Der Grundgedanke des Waldkindergartens ist, den Kindern ei-
nen Naturraum zu geben, in dem ganzheitliche Erfahrungen ge-
macht werden können und ein selbstverständlicher Bezug zur 
Natur hergestellt werden kann. Neben der Wissensvermittlung 
ist auch die bewusste Sinnes- und Wahrnehmungsschulung in 
der unmittelbaren Naturbegegnung ein wichtiges methodisches 
Element. Der Wald bzw. die Natur bietet zu jeder Jahreszeit ein 
Reservoir an Möglichkeiten zum Spielen, Bewegen, Entdecken 
und Lernen. Durch den Aufenthalt in der Natur gewinnen Kinder 
Einblicke in die Vielfalt der Arten. Sie lernen Zusammenhänge 
zwischen Klima, Jahreszeiten, pflanzlichem und tierischem Leben 
kennen. Das Naturverständnis und das Umweltbewusstsein der 
Kinder soll geweckt und gefördert werden.
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Dem Waldkindergarten wird eine beheizbare Unterkunft zur Ver-
fügung stehen. Die Räumlichkeiten müssen die Forderung nach 
Sicherheit und Gesundheit der Kinder und Betreuungspersonen 
erfüllen. Hier sind u.a. die Vorgaben der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg beziehungsweise der Deutschen Gesetzlichen Unfallver-
sicherung zu beachten. Für die Errichtung und Erschließung einer 
Unterkunft ist im Vermögenshaushalt ein Betrag i. H.v. 150.000 € 
sowie eine Verpflichtungsermächtigung i. H.v. 100.000 € einge-
plant.
Mit dieser zukunftsweisenden Investition wird der Bildungsstand-
ort weiter gestärkt.

Schwerpunkt der Investitionen im Bereich Bildung und Be-
treuung
Bei der Aufzählung der einzelnen Projekte wird sehr deutlich, dass 
der Schwerpunkt der Investitionen wie bereits in den vergangenen 
Jahren im Bereich Bildung und Betreuung liegt. Über 47 Prozent 
des Investitionsvolumens bzw. 2,6 Mio. Euro sind für Schulhaus-
sanierungen vorgesehen, weitere 4,79 Mio. Euro werden in den 
nächsten 3 Jahren folgen. 4,4 Mio. Euro wurden in den vergange-
nen 3 Jahren für die Schlossparkschule bereitgestellt.
Betrachten wir den Zeitraum von 10 Jahren, wird Geislingen zwi-
schen 2011 und 2020 über 14 Mio. Euro in die frühkindliche und 
schulische Bildung investiert haben.
Hierfür sind enorme finanzielle Mittel erforderlich – nicht nur im 
investiven Bereich, sondern auch was die laufenden Kosten an-
belangt.
Doch dies ist gut investiertes Geld. Denn die Bildung unserer 
Kinder ist eine der wichtigsten Aufgaben, die wir erfüllen. Wie die 
Zahlen deutlich machen, leisten wir auf kommunaler Ebene einen 
ganz wesentlichen Beitrag dafür.

Stabile Einnahmen
Insgesamt können wir mit Zuversicht in das neue Haushaltsjahr 
gehen. Unsere Einnahmen sind derzeit stabil. Von der guten Kon-
junktur haben auch unsere Gewerbebetriebe profitiert. So können 
wir im kommenden Haushaltsjahr sowohl beim Aufkommen der 
Gewerbesteuer als auch beim Anteil an der Einkommensteuer mit 
Kontinuität rechnen. Ebenso haben wir bei den Schlüsselzuwei-
sungen des Landes eine leichte Erhöhung in Aussicht.

Anforderungen und Erwartung an die öffentliche Verwaltung 
steigen
Der größte Einzelposten im Verwaltungshaushalt entfällt auf die 
Personalauf wendungen:
In den vergangenen Jahren sind die Anforderungen und die Er-
wartungen an die öffentliche Verwaltung deutlich gestiegen. Sie 
im Gemeinderat erwarten alle zu Recht, dass Ihre politischen 
Vorgaben sachgerecht und zügig verwirklicht werden. Und die 
Bürgerinnen und Bürger erwarten, ebenfalls zu Recht, dass ihre 
Anliegen und Wünsche rasch, kompetent und bürgerfreundlich 
bearbeitet werden. Wir alle wollen eine bestens funktionierende 
Stadtverwaltung, engagierte pädagogische Beschäftigte, einen 
leistungsfähigen Bauhof, und durchweg serviceorientierte und 
kompetente Kolleginnen und Kollegen - und das erfüllen unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Der Ansatz der Personalaufwendungen für das Haushaltsjahr 
2017 beläuft sich auf insgesamt 3.198.750 €. Die Steigerung der 
Personalkosten um 7,66 % ergibt sich aus folgenden Gründen:
1.)  Die tariflichen Entgelt- und Besoldungserhöhungen, insbeson-

dere im Bereich des TVöD müssen berücksichtigt werden. Die 
Tabellenentgelte des TVöD erhöhten sich ab 01. Februar 2017 
um 2,35 %. Der zusätzliche Arbeitgeberaufwand beträgt hier-
für in der Summe rd. 3 %. Weiter trat am 01. Januar 2017 die 
neue Entgeltordnung für den TVöD in Kraft, welche ebenfalls 
entsprechende Berücksichtigung findet.

2.)  Durch die Einführung des „Neuen kommunalen Haushalts-
rechts“ (NKHR) zum 01. Januar 2018 wird für die Projektarbeit 
im Jahr 2017 personelle Unterstützung im Bereich der Käm-
merei notwendig. Hierfür wurde eine Sachbearbeiterin für ein 
Jahr befristet eingestellt.

3.)  Für die Schlossparkschule Geislingen Grundschule und die 
Gemeinschaftsschule wird angestrebt eine/n Schulhausmeis-
ter/in einzustellen, welche/r sich sodann ganztags vollumfäng-
lich um den neuen „Schulcampus“ kümmern kann.

4.)  Im Bereich des Bürger- und Vereinshaus „Harmonie“ soll die 
vorhandene Hausmeisterstelle in der Folge um 20 % (auf 70 
%) verstärkt werden.

5.)  Im Bereich der städtischen Kindertagesstätten „Pusteblume“ 
und „Regenbogen“ wird aufgrund größerer Nachfrage entspre-
chend mehr Personal für die Betreuung der Kinder benötigt.

6.)  Im Bereich der Gemeindeorgane ist beabsichtigt, die ehren-
amtliche Aufwandsentschädigung der Ortsvorsteher anzupas-
sen. Derzeit erhalten die ehrenamtlichen Ortsvorsteher 50 % 
des Mindestsatzes. Dies ist nicht mehr zeitgemäß und soll 
deshalb bis zu 75 % des Mindestsatzes erhöht werden.

Der ihnen vorliegende Haushaltsplanentwurf ist das Ergebnis ar-
beitsintensiver Vorbereitungen und vieler Gespräche der beteilig-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Allen, die an der Erstellung 
des Entwurfs mitgewirkt und dazu beigetragen haben, möchte 
ich an dieser Stelle herzlich danken, allen voran unserem neuen 
Stadtkämmerer, Herrn Oliver Juriatti.
Es ist ein wenig Ironie des Schicksals, dass er sich zur Premiere 
gründlich und detailliert in die Haushaltssystematik unserer Stadt 
eingearbeitet hat. Früher hätte man gesagt, dann wird’s im kom-
menden Jahr für ihn einfacher. Doch leider wird das in diesem 
Falle nicht gelten, denn dies wird der letzte kammerale Haushalt 
sein, bevor wir Ende dieses Jahres auf die Doppik und das neue 
kommunale Haushaltswesen umstellen werden.
Ich bin davon überzeugt, dass wir mit dem vorliegenden Haus-
haltsentwurf unserer Verantwortung gerecht werden. Wir gehen 
sorgsam mit den uns anvertrauten Mitteln um und planen Investi-
tionen, die unserer Stadt Geislingen und den Stadtteilen Erlaheim 
und Binsdorf zugute kommen. Mit diesen Vorhaben sehe ich un-
sere Stadt auf einem guten Weg.

Geislingen, 15.02.2017

Oliver Schmid
Bürgermeister

Einbringung des Haus-
halts 2017 in der Sitzung 
des Gemeinderates vom 
15.02.2017 - Erläuterun-
gen des Stadtkämmerers
Sehr geehrte Damen und Herren,
der Haushaltsplan 2017 begründet 
sich auf den Haushaltserlass des 
Landes Baden-Württemberg vom 17. November 2016 sowie die 
November-Steuerschätzung 2016.
Diese resultiert dahingehen, dass weiterhin von einer erfreuli-
chen wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland ausgegangen 
werden kann. Dies äußert sich in einer hohen Beschäftigung, 
wachsenden Einkommen der privaten Haushalte sowie steigen-
den Gewinnen der Unternehmen. Für das vergangene Jahr 2016 
wurde ein Anstieg des Bruttoinlandsproduktes (BIP) um real 1,8 
% erwartet. Im Schätzzeitraum 2016 bis 2021 werden für das 
nominale BIP nunmehr Veränderungsraten von 3,4 % für 2016, 
3,1 % für 2017, 3,2 % für 2018 und 3,1 % jeweils für die Jahre 
2019, 2020 und 2021 erwartet.
Auf dieser Basis werden sich in der Gesamtstadt Geislingen auch 
im Jahr 2017 die Steuereinnahmen weiter positiv entwickeln. Hier-
zu mehr im weiteren Verlauf.
Die für die Haushaltsplanung maßgebliche Einwohnerzahl des 
Statistischen Landesamtes zum 30.6. des Vorjahres liegt noch 
nicht vor. Die Planung basiert daher auf der letztbekannten Zahl 
zum 31.12.2015. Die Einwohnerzahl liegt dabei bei 5.910 Einwoh-
nern und ist damit im Bereich des Vorjahreswerts.
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Zu den Eckdaten des vorliegenden Haushaltsplanentwurfs:
Der Gesamthaushalt sieht Einnahmen und Ausgaben mit je 
18.979.049 € vor.
Davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt: 13.493.159 € 
gegenüber dem Vorjahr sind dies rd. 493.059 € mehr
und auf den Vermögenshaushalt: 5.485.890 € 
Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr eine moderate Steigerung 
von rd. 80.000 €.

Einnahmen des Verwaltungshaushalts 2017 
Der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, die Schlüsselzu-
weisungen aus dem Finanzausgleich sowie die örtlichen Gewer-
be- und Grundsteuern sind auch in diesem Jahr erneut die wich-
tigsten Einnahmen des Verwaltungshaushalts.
Der voraussichtliche Gemeindeanteil an der Einkommensteu-
er knackt im Jahr 2017 die Grenze von 3 Mio. € und liegt bei 
3.103.990 €. Damit fällt er noch einmal um rd. 105.250 € höher 
aus als in 2016. Auch in diesem Jahr ist der Gemeindeanteil an 
der Einkommensteuer mit Abstand die größte Einnahmeposition.
Die fortführend sehr guten Beschäftigungszahlen in Deutschland, 
bzw. Baden-Württemberg führen erneut zu entsprechend hohen 
Einkommensteuerzahlungen durch die Bürgerinnen und Bürger. 
Die Schätzung des Haushaltserlasses sieht hier einen Gemeinde-
anteil von rund 5,9 Mrd. Euro (VJ 5,7 Mrd. €). Diese Entwicklung 
setzt sich auch im 7. Jahr in ununterbrochener Folge fort.
Mit einem Betrag in Höhe von rund 2.562.000 € liegen die Schlüs-
selzuweisungen des Landes um rund 134.000 € über dem Vor-
jahreswert. Diese Steigerung fällt damit nicht mehr so hoch aus 
wie im Vorjahr (424.000 €). Mit den Schlüsselzuweisungen werden 
den Kommunen allgemeine Finanzmittel zur Aufgabenerfüllung 
bereitgestellt.
Pro Einwohner erhält die Stadt Zuweisungen zur mangelnden 
Steuerkraft i. H. v. 433,5 € (VJ: 410 €).
Die Grundsteuer A und B wurden unter Berücksichtigung des 
vorläufigen Ergebnisses aus 2017 mit 540.900 € veranschlagt.
Wenngleich das vorläufige Jahresergebnis der Gewerbesteuer 
2016 um rund 517.000 € über dem Planansatz 2016 liegt, wurde 
dieser Planansatz für die Gewerbesteuer vorsichtig erneut mit 
1.800.000 € angesetzt. Nach wie vor nutzen viele Betriebe das 
derzeit noch niedrige Zinsniveau um Investitionen zu tätigen. Dies 
führt bei den Betrieben zu einem Rückgang der Gewinne und 
somit auch zu geringeren Steuerzahlungen. Trotzdem sind die Ein-
nahmen im 10-Jahresvergleich immer noch überdurchschnittlich.
1,18 Mio. € werden als Einnahmen in diesem Jahr beim Gebüh-
renaufkommen erwartet. Den größten Posten bilden dabei mit 
Abstand die Abwassergebühren mit 776.600 €.

Ausgaben des Verwaltungshaushalts 2017 
Die maßgebliche Steuerkraft der Stadt Geislingen fällt in diesem 
Jahr im Vergleich zum Vorjahr höher aus, weshalb auch die zu 
leistenden Umlagezahlungen (Kreis-, FAG- und Gewerbesteuer-
umlage) mit 3,7 Mio. € um insgesamt rd. 67.000 € höher ausfallen 
als in 2016.
Aufgrund der Erhöhung der maßgeblichen Steuerkraft liegt die 
Kreisumlage mit 1.933.000 € um 16.700 € über dem Vorjahres-
wert. Dass diese Steigerung vergleichsweise moderat ausfällt liegt 
an der Reduzierung des Hebesatzes von 31,5 % zurück auf den 
Vorvorjahreswert von 30,5 %.
Ein gleichbleibender Hebesatz hätte eine vergleichsweise deutlich 
höhere Steigerung von rd. 80.000 € bedeutet.
Bei der FAG-Umlage sind gleichzeitig rd. 53.000 € mehr abzu-
führen.
Die Gewerbesteuerumlage bleibt nahezu gleichleibend auf einem 
Stand in Höhe von 362.650 €.
Im Gesamtergebnis führen die zu erwartenden Steuereinnahmen 
abzüglich der Umlagenbelastung erfreulicherweise erneut zu ei-
nem höheren Überschuss. Gegenüber dem Vorjahr kann mit einer 
Steigerung bei den Netto-Steuereinnahmen (also Steuern nach 
Abzug der Umlagen) von rd. 227.000 € gerechnet werden.
Als Ergebnis kann im Verwaltungshaushalt schließlich eine Zufüh-
rung an den Vermögenshaushalt von 948.042 € erwirtschaftet 

werden. Diese liegt damit zwar um rd. 73.860 € unter dem Vorjah-
reswert, gleichzeitig aber deutlich über der gesetzlich geforderten 
Mindesthöhe.
Die Netto-Investitionsrate, also die Mittel die nach Abzug der 
ordentlichen Schuldentilgung zur Finanzierung der Investitionen 
zur Verfügung stehen, beträgt gleichzeitig noch rund 797.942 €.
Damit möchte ich es bei der Darstellung des laufenden Betriebs 
im Verwaltungshaushalt belassen und komme nun zum Bereich 
der Investitionen, dem Vermögenshaushalt.
Das Volumen des Vermögenshaushalts fällt mit insgesamt rd. 
5,486 Mio. € noch einmal leicht höher aus als in 2016.

Ausgaben des Vermögenshaushalts 2017 
Mit rund 88 % für Baumaßnahmen nehmen diese Investitionen in 
die Zukunft der Gesamtstadt Geislingen in Höhe von 4,8 Mio. € 
den absolut größten Teil der Ausgaben des Vermögenshaushalts 
ein.
Die wichtigsten Investitionsmaßnahmen wurden hierbei bereits 
durch Bürgermeister Oliver Schmid vorgestellt.
Wichtig für die Finanzierung der geplanten Vorhaben ist die Zu-
führungsrate vom Verwaltungshaushalt in Höhe von 948.042 €. 
Ebenso sind Zuweisungen und Zuschüsse von insgesamt rd. 1,03 
Mio. sowie Veräußerungserlöse von 956.000 € zur Finanzierung 
der Ausgaben eingeplant.

Einnahmen des Vermögenshaushalts 2017 
Dennoch wird sich unter Berücksichtigung der geplanten Inves-
titionen im Vermögenshaushalt ein Finanzierungsbedarf von ins-
gesamt rd. 2,54 Mio. € ergeben.
Durch eine Rücklagenentnahme in Höhe von 700.000 € kann dies 
auf 1,84 Mio. € reduziert werden. Dieses Defizit soll durch eine 
Eigenkapitalüberführung vom Eigenbetrieb „Wasserversorgung 
Geislingen“ in Höhe von 842.500 € sowie durch eine Darlehens-
aufnahme von 1.000.000 € finanziert werden.
Der Rücklagenstand beträgt nach den vorläufigen Zahlen aus 
2016 zu Beginn des Jahres rd. 1.665.772 € und durch Zuführung 
von 30.000 € für die Ansparung eines Bausparvertrages sowie 
durch Zuführung an den Vermögenshaushalt i. H. v. 700.000 € 
zur Finanzierung der Investitionen zum Jahresende noch rund 
995.772 €.
Der Schuldenstand beträgt Anfang 2017 1,32 Mio. €. Im Jahr 
2016 konnte der Schuldenabbau weiter fortgesetzt werden. Unter 
Berücksichtigung der im Jahr 2017 geplanten Darlehensaufnah-
me i. H. v. 1.000.000 € und der aus dem Jahr 2016 noch nicht in 
Anspruch genommenen Kreditermächtigung in Höhe von 950.000 
€ wird sich der voraussichtliche Schuldenstand zum Jahresende 
jedoch erstmals wieder seit 2004 erhöhen und zwar auf rd. 3,13 
Mio. €. Die Übersicht über die Darlehen der Stadt ist auf S. 220 
im Haushaltsplanentwurf aufgeführt.
Die mittelfristige Finanzplanung wurde mit entsprechenden Kor-
rekturen fortgeschrieben. Auf Basis der letzten Steuerschätzun-
gen wird auch in den Folgejahren mit weiter steigenden Steuer-
einnahmen gerechnet. Unter Berücksichtigung dessen kann auch 
künftig von einer positiven Zuführungsrate vom Verwaltungs- an 
den Vermögenshaushalt ausgegangen werden.

Zum Eigenbetrieb Wasserversorgung Geislingen 
Der Erfolgsplan 2017 sieht Erträge mit 797.610 €, Aufwendungen 
mit 733.960 € und damit einen Jahresgewinn von 63.650 € vor.
Im Erfolgsplan sind alle laufenden Erträge und Aufwendungen der 
Wasserversorgung veranschlagt.
Die Einnahmen aus dem Wasserverkauf sind unter Berücksich-
tigung des vorläufigen Ergebnisses 2016 und der Erhöhung 
des Wasserpreises zum 01.01.2016 von 2,23 auf 2,33 €/m³ mit 
665.310 € (VJ 616.150 €) veranschlagt.
Bei den Dividendenerträgen werden für 2017 rund 63.800 € er-
wartet.
Im Bereich der Aufwendungen musste der Ansatz für den Fremd-
wasserbezug vom Zweckverband Kleiner Heuberg von 331.850 
€ auf 334.650 € erhöht werden. Die zu leistende Betriebskosten-
umlage ist mit 1,15 €/m³ gleich geblieben.
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Für den Austausch von Wasserzählern wurden 10.500 € einge-
plant.
Für Unterhaltungsmaßnahmen am Leitungsnetz sind 42.000 € 
vorgesehen.
Der Vermögensplan ist mit Einnahmen und Ausgaben von je 
1.469.900 € ausgeglichen.
Der Vermögensplan enthält die investiven Maßnahmen in der 
Wasserversorgung. Zu den größten Maßnahmen gehört dabei 
insbesondere der Wasserleitungstausch im Bereich Melchior-
straße in Geislingen und der Bereich Sommerau/Auf der Insel in 
Erlaheim.
Die Rücklagenzuführung an den Kernhaushalt in Höhe von 1 Mio. 
€ bildet die größte Position des Vermögensplans.
Der Schuldenstand beträgt zu Beginn des Jahres 980.000 € und 
kann durch ordentliche Tilgung auf 924.000 € reduziert werden.
Weitere Erläuterungen zu den Einzelplänen des Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalts sowie zum Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ können Sie im jeweiligen 
Vorbericht nachlesen.
Für Fragen stehe ich natürlich gerne – auch in den Fraktionen zur 
Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über die Durchführung von Verkaufssonntagen am 
26. März 2017 und am 8. Oktober 2017
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit 
§ 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 15. Februar 2017 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Anlass und Öffnungszeiten

Aus Anlass des "HGV-Verkaufsoffener Sonntag" dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am 
Sonntag, 26. März 2017 sowie am Sonntag, 8. Oktober 2017, 
jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 
Schutz der Arbeitnehmer

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a) 
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 
EUR geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von, 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt Geislingen 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 15. Februar 2017

gez.
Oliver Schmid
Bürgermeister

Verkehrsrechtliche Anordnung: Fasnetsumzug 
Geislingen 2017
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenverkehrs-
behörde hat mit Datum vom 07.02.2017 im Einvernehmen mit der 
Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung des Narrenumzugs 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Samstag, 25.02.2017, in der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr 
werden folgende Straßen während der Dauer des Umzugs für den 
gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Alleenstraße ab Einmündung Haldenstraße – Schlossplatz – 
Schlossstraße – Brückenstraße – Schäferstraße – Gildastraße – 
Schmidstraße – Auenstraße – Bachstraße – Vorstadtstraße bis 
„Netto“-Markt – Lindenstraße – Schlossplatz.
Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltverbot an-
geordnet. Die Schlossstraße und Waldstraße werden jeweils als 
Einbahnstraße wie folgt ausgewiesen: die Schlossstraße von der 
Uhland- in Fahrtrichtung zur Haldenstraße, die Waldstraße von 
der Halden- in Fahrtrichtung zur Uhlandstraße.
Der Verkehr aus Richtung Balingen und Ostdorf in Richtung Ro-
senfeld und in Gegenrichtung wird über die Konrad-Adenauer-
Straße – Böcklerstraße – Am Mühlegraben – Ruomser Straße zum 
Kreisverkehr und in Gegenrichtung umgeleitet.
Der Verkehr aus Richtung Isingen und Erzingen wird über den 
Gemeindeverbindungsweg Steinefurthof zur L 415 umgeleitet.
Des Weiteren wird auf der L 415 (OD Vorstadt-/Brückenstraße) ab 
Einmündung Konrad-Adenauer-Straße bis Einmündung Schäfer-
straße und in Gegenrichtung sowie auf der K 7128 (OD Bachstra-
ße) ab Einmündung L 415 bis Einmündung Schaalstraße und in 
Gegenrichtung ab dem „Schmotzigen Donnerstag“ (12.02.2015) 
bis „Fasnetsdienstag“ (17.02.2015) die Höchstgeschwindigkeit 
auf 30 km/h angeordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Beach-
tung gebeten!

Fundamt
Gefunden wurde
1 Schlüssel mit Anhänger mit einer weißen Aufschrift

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin

 
Cafeteria im Februar
Die Cafeteria öffnete ihre Pforten. Diesmal konnten wir zur Unter-
haltung die Balinger Seniorentanzgruppe gewinnen. Auch sie wird 
von Elke Lang und Christine Wiget geleitet. Zehn Damen waren 
also zu Gast und boten in ihrem einheitlichen Look ein schönes 
Bild. Sie zeigten uns eine große Bandbreite ihres Repertoires: 
ein israelischer Kreistanz (Al Achat), Square Dance (Toblana-Eck), 
ein Walzer (Tipps of my fingers). Und dabei wurde deutlich: Des 
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isch gar net so oifach, macht aber riesig Spaß – zum Tanzen und 
Zugucken. Nach einer kleinen Pause ging es mit Tänzen im Sit-
zen weiter. Da wurde ein „Einkaufsbummel“ unternommen und 
zu „Ich tanze mit dir...“ die Tücher geschwungen. Im Anschluss 
nahmen spontan Gäste und Bewohner die Tanzfläche ein und 
schwangen zu DJ Ötzi’s „Ein Stern, der deinen Namen trägt..“ das 
Tanzbein. Dieser Nachmittag stand ganz im Zeichen des Tanzes 
und so ließen wir ihn auch beschwingt ausklingen! Vielen Dank 
allen Akteurinnen!
Monika Dorner

 

 
Kinderbücher/Kinderbuchklassiker

"Lotta-Leben" v. Alice Pantermüller (9-11 Jahre) (1-11-Band) 

Lotta ist zehn Jahre alt, hat zwei achtjährige „Blödbrüder“, eine 
Mama, deren Leidenschaft es ist, bei Homeshoppingsendungen 
zu kaufen und einen Papa, der Lehrer ist und sich meist auch 
zu Hause als solcher gebärdet. Soviel zu Lottas familiärer Aus-
gangssituation.
1. Band "Alles voller Kaninchen"
Eigentlich ist Lotta ein ganz normales Mädchen. Komisch ist nur, 
dass immer ihr diese Missgeschicke passieren. Zumindest seit 
Mama Lotta diese indische Blockflöte geschenkt hat. Seitdem 
erscheinen wie von Zauberhand peinliche Sätze an der Schultafel 
und Lottas Lieblingsessen schmeckt nach Rosenkohl. Und das, 
wo Lotta gerade ein ganz anderes Problem hat: Sie will nämlich 
unbedingt ein eigenes Haustier haben! Und sie hat auch schon 
einen Plan, wie sie das schafft ... solange ihr die verflixte Flöte 
nicht in die Quere kommt! Lottas turbulente Welt - ein ganz be-
sonderes Tagebuch.
2. Band "Wie belämmert ist das denn!"
3. Band "Hier steckt der Wurm drin!"
4. Band "Daher weht der Hase!"
5. Band Ich glaube, meine Kröte pfeift!"
6. Band "Den letzten knutschen die Elche!"
7. Band "Und täglich grüßt der Camembär"
8. Band "Kein Drama ohne Lama"

9. Band "Das reinste Katzentheater"
10. Band "Der Schuh des Känguru"
11. Band "Volle Kanne Koala"

"Loni und ihr Schnuller" (3-5 Jahre)
Ohne ihren Schnuller geht es nicht: Loni nimmt 
ihn überall mit, auch wenn sie eigentlich schon 
zu alt dafür ist. Auch Max hat seinen Schnuller 
immer dabei. Eines Tages beschließen die bei-
den gemeinsam, ihre Schnuller zu vergraben - 
vielleicht wachsen ja Schnullerbäume daraus? 
Doch dann merken sie, dass sie ihre Schnuller 
gar nicht mehr brauchen.

"Mein Wimmelhaus" (3-6 Jahre)
Welchen Schatz entdecken Mia und Paula auf 
dem geheimnisvollen Dachboden? Wo be-
kommt Felix eine Scheibe Wurst geschenkt? 
Was lernen die Kinder in der Schule?
Schau hinein ins kunterbunte Wimmelhaus: 
In über 40 Zimmern, Wohnungen, Läden und 
Geschäften erzählt Anne Suess viele kleine 
Geschichten. Liebevolle und detailreiche Il-
lustrationen lassen Kinder in diesem wun-
derschönen Wimmelbuch ihr eigenes Umfeld entdecken und 
verstehen. Als besonderes Extra gibt es geheime Türchen zum 
Entdecken und Aufklappen.

"Der Struwwelpeter" (3-7 Jahre)
Der Kinderbuch-Klassiker
• Stabile Pappe
• abgerundete Ecke
• Ungekürzte Ausgabe
Weihnachten 1844 schenkte der Frankfurter 
Arzt Heinrich Hoffmann seinem dreijährigen 
Sohn Carl ein selbstgemachtes Bilderbuch: 
den "Struwwelpeter". Alle, die es sahen, er-
munterten ihn, es drucken zu lassen und so wurde aus dem per-
sönlichen Geschenk des Vaters an seinen Sohn ein betextetes 
Bilderbuch, das noch heute in jedem Kinderzimmer seinen Platz 
findet. Manch ein Vers ist sogar zum geflügelten Wort geworden: 
Nein, meine Suppe ess ich nicht ...

"Die Struwwelliese" (5-7 Jahre) 
Der Kinderbuchklassiker
• Strapazierfähige Pappe
• abgerundete Ecken
• Großformat
Sieh einmal hier diese
Pfui! Die Struwwelliese
Ungewaschen, ungekämmt,
Rock zerrissen bis aufs Hemd.
Loch im Strumpf und Loch im Schuh,
Püppchen scheußlich schmutzig, puh!
Pfui! Ist eine Miese,
Garst´ge Struwwelliese!

"Max und Moritz: Eine Bubengeschichte in 
sieben Streichen"
 Der Kinderbuch-Klassiker
• Strapazierfähige Pappe
• abgerundete Ecken
• Großformat
Ach, was muss man oft von bösen
Kindern hören oder lesen!
Wie zum Beispiel hier von diesen,
welche Max und Moritz hießen.
Bis heute haben die Reime von Max und Moritz, die der Witwe 
Bolte die Hühner stehlen und dem Lehrer Lämpel Schießpulver in 
die Pfeife füllen, nichts von ihrer Faszination verloren. Schneider 
Böck, Onkel Fritz, Plisch und Plum, die beiden Hunde treffend 
hat Wilhelm Busch seine Figuren beschrieben und das mitunter 
rasante Geschehen in witzigen Bildern festgehalten.
Ihr Team der Stadtbücherei
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Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 
16.30 - 18.30 Uhr Faschingsferien 
Am Donnerstag, den 23.02.2017 
und Dienstag, den 28.02.2017 
bleibt die Bücherei geschlossen. 
Ab Donnerstag, den 02.03.2017 
ist wieder geöffnet.

Leser des Monats

 
Seit Monaten ist die Buchreihe der "Highland-Saga" beliebt und 
wird ständig ausgeliehen. Auch Tina Urban findet Gefallen an 
diesen Fantasy-Büchern und liest sich begeistert durch die acht 
Bände.
Frau Urban dürfen wir zwischenzeitlich schon Jahre zu unseren 
Lesern zählen, was uns natürlich freut, denn das heißt ja auch, 
dass unsere Buchauswahl in der Stadtbücherei gut ankommt.

 

 
Buntes Treiben an der GMS Kleiner Heuberg
Als erste der weiterführenden Schulen unserer Region öffnete 
die GMS Kleiner Heuberg am Freitag ihre Türen für zukünftige 
Fünftklässler/-innen, ihre Familien und alle Interessierten. Nach 
einer fetzigen musikalischen Einlage mit Boomwhackern und Ca-
jons begrüßte Rektorin Ute Hausch die Gäste herzlich und umriss 
mit ein paar Sätzen das Schulkonzept, welches im Anschluss in 
den Lernräumen noch detaillierter vorgestellt und erklärt wurde.

 

Dort hatten sich Lernbegleiter und Schüler mit entsprechenden 
Plakaten und Material vorbereitet, um Rede und Antwort zu ste-
hen zu den Themen Lernpakete, Lerntagebuch, Pausenangebo-
te, Lernentwicklungsberichte, Schulabschlüsse, Vorbereitungs-
klasse und Unterrichtsfächer. Im Chemiesaal konnten die kleinen 
Besucher spannende Experimente durchführen, im Technikraum 
wurde gewerkelt, die Sportmentoren hatten im neuen Sport- und 
Kulturbau einen Parcours für die Schnupperkinder aufgebaut.

 
Außerdem konnte genäht, gepuzzelt und gebastelt sowie eine 
Partie Tischkicker oder Tischtennis gespielt werden. Schülerin-
nen und Schüler der GMS servierten Cocktails und Crêpes und 
verkauften belegte Brötchen, Kaffee und Getränke. Neben allen 
Lehrerinnen und Lehrern, der Schulleitung, den Schulsozialar-
beiterinnen und pädagogischen Assistentinnen nebst einigen 
Schülern standen auch die beiden Elternbeiratsvorsitzenden für 
Gespräche zur Verfügung. So konnten sich die Besucher ein um-
fassendes Bild von den Räumlichkeiten, dem Schulkonzept, der 
Lernumgebung und dem Schulklima machen.

 

 

 
Am Dienstag, den 28.02.17 bleibt unsere Kita geschlossen.
Immer mittwochs und freitags besucht uns ehrenamtlich Frau 
Fuchs - unsere "Besuchsoma".

Besuch beim Kinderturnen des TSV-Geislingen
Im Rahmen unseres wöchentlichen Sportangebotes wollen wir 
auch ein paar örtliche Vereine kennenlernen. Deshalb besuchten 
wir sowohl am 06.02.17, als auch am 20.02.17 mit einigen Kindern 
unserer Kita das Kinderturnen des TSV Geislingen,

 
Durch aktive Teilnahmeê lernten die Kinder verschiedene Übun-
gen kennen und konnten sich so einen kleinen Einblick in das 
Kinderturnen verschaffen.
Die zwei Nachmittage haben allen Kindern viel Spaß bereitet und 
vielleicht schaut der eine oder andere mal wieder beim Kinder-
turnen vorbei.
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An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei 
den Trainerinnen Sybille Zirkel, Elke Lang und Claudia Fischer für 
ihr Engagement bedanken.

 Familiennah und Kindzentriert!

 
Naturtag: Freitag, 24.02.2017 
Am Fasnetsfreitag fällt der monatliche Naturtag aus.
Fasnetsdienstag: Dienstag, 28.02.2017 
An diesem Tag findet in Geislingen traditionell die Kinderfasnet 
statt. Deshalb bleibt der Kindergarten geschlossen.
Aschermittwoch: Mittwoch, 01.03.2017 
Pater Augusty besucht uns vormittags zur Aschensegnung.
Generationentag: Donnerstag, 02.03.2017
Jeden Donnerstag besuchen uns im Rahmen der alltagsinteg-
rierten Sprachförderung SPATZ unsere ehrenamtlichen Lesepaten.
Hallensporttag der Hasen: Freitag, 03.03.2017
Terminvorschau:
 Musikprojekt:  Montag, 06.03.2017 im Seniorenzentrum St. Martin
Wonderfitzturnen:  Montag, 06.03.2017 - für die "Katzen"
Besuch der Schullesepaten: Dienstag, 07.03.2017
 Hallensporttag der Mäuse: Freitag, 10.03.2017

Montag, 13.03.2017
Wir freuen uns auf die kleinen Forscher mit ihren 
Eltern!

HAND IN HAND - Impressionen aus dem Alltag 
Wir sagen: Tschüß Rose! Machs gut! Und vergiss uns nicht!

Die Wolkenkinder feierten mit Rose den Abschied von ihrer Kin-
dergartenzeit mit einem leckeren Vesper. Sie hatten auch kleine 
Überraschungen bereit: einen Luftballontanz, ein selbst gemach-
tes Bild und eine herzliche Umarmung. Aber nicht nur die Wolken-
kinder werden Rose sehr vermissen - wir alle auch.
Wir wünschen ihr von ganzem Herzen alles Gute für ihre "kinder-
gartenfreie" Zeit.
"Das Glück für Kommendes braucht die Tränen des Gewese-
nen." Monika Minder
Am Sonntag, 05.03.2017 findet die offizielle Verabschiedung von 
Rose Amann in der kath. Kirche St. Ulrich während des Gottes-
dienstes statt.

Wir sind in Bewegung!
Bewegung ist einer der drei Grundpfeiler für die pädagogische 
Arbeit in St. Michael. Neben unseren Hallensporttagen, Natur-
tagen und dem täglichen Draußenaufenthalt in unserem großen 
Gartengelände, bietet unser Turnraum den Kindern viel Platz für 
die tägliche Bewegung. Im Konzept der kindzentrierten Arbeit 
ist eine Funktionsraumerzieherin für dieses Angebot zuständig.

 
Das Christkind hat den Kindern Spielgeräte nach der Emmi Pickler 
Pädagogik versprochen. Jetzt sind diese endlich da!
Aktuelles finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kirche-geislingen.de/Kindergarten
NEU: se-am-kleinen-heuberg.drs.de/kindergarten-st-michael.html

 Die Regenbogenzwerge in Aktion...
In den vergangenen Tagen haben sich die Krippenkinder aus Bins-
dorf zusammen mit ihren Erzieherinnen intensiv mit dem Thema 
„Fasching“ beschäftigt. Mit Luftballons, Luftschlangen und Konfetti 
wurde die beliebte 5. Jahreszeit eingeläutet und somit ergaben sich 
aus dem Interessengebiet der Kinder und der vielfältigen bunten Ma-
terialien unsere „Konfetti-Hände“. Es wurde fleißig gemalt, gekleistert 
und beklebt. Am Ende war jedes Kind mächtig stolz darauf, seine 
persönliche Konfetti-Hand präsentieren zu können. Die Kinder haben 
sich mit ganz viel Spaß und Freude an unserer Bastelaktion beteiligt 
und deshalb freuen wir uns jetzt schon auf die nächste!
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Die Regenbogenkinder & Regenbogenzwerge in Aktion...
Vergangene Woche besuchte uns Lisa Pawlika von der Narren-
zunft Binsdorf in unseren beiden Einrichtungen. Sie hat uns das 
Häs der Holz-Hutzel und der Stadt-Hexe mitgebracht, damit wir 
es gemeinsam genauer anschauen konnten. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, die Maske aufzusetzen sowie die Schellen aus-
zuprobieren. Zum Abschied bekam jedes Kind von Lisa Pawlika 
eine kleine Maske geschenkt. Vielen Dank für deinen Besuch, es 
hat uns sehr gefreut, dass du bei uns warst.

 

 
März 2017
Bei uns können Sie als Eltern mit oder ohne Ihre 
Kinder in lockerer und ungezwungener Atmosphä-
re zusammenkommen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Wir haben mittwochs zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr für Sie geöffnet. Der Elterntreff findet 
im Dachgeschoss des Bürger- und Vereinshaus Harmonie statt. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke.
Auf Ihr Kommen freuen sich Monika Söll und Gabriele Holike.

März 2017
1.03. Wir gestalten mit Stoffmalfarben Kinderkochschürzen.
8.03.  Im Elterntreff bauen wir eine kleine Bewegungsbaustelle 

auf. An die verschiedenen Altersstufen der Kinder haben 
wir gedacht.

15.03. Mit Marmorierfarbe gestalten wir schöne Ostereier.
22.03.  Herr Wind vom DRK Geislingen gibt uns einen kleinen Ein-

blick in die Erste Hilfe am Kind.
29.03.  Jacqueline Eha, Heilerziehungspflegerin aus der Kita. Pus-

teblume, bietet für Mutter und Kind ein Bewegungsange-
bot mit dem Ball an.

 
Suchen Sie Unterstützung oder können Sie 
Hilfe anbieten?
Ob Hauswirtschaft, Winterdienst, Einkäufe und Besorgungen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen oder Behördengängen, Fahrdienste 
aller Art oder Familienhilfe (Unterstützung bei Betreuungen):
Diese und viele andere Dienstleistungen stehen in unserem Ange-
bot für alle, also auch für Sie, wenn Sie Hilfe brauchen!
Gerne nehmen wir auch Ihr Unterstützungsangebot als Helferin 
oder Helfer in unserem Team an, wenn Sie sich gegen ehrenamt-
liche Entschädigung bei uns engagieren möchten!
Oder haben Sie sonst Fragen? Bitte kontaktieren Sie uns und 
empfehlen Sie unser Soziales Netzwerk weiter!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 
17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

 
Informationen für Landwirte zum Gemeinsa-
men Antrag 2017
Zur Information über das Antragsverfahren im Jahr 2017 ver-
anstaltet das Landwirtschaftsamt fünf Vortragsveranstaltun-
gen im Zollernalbkreis.
Die Informationsveranstaltungen finden statt am
Donnerstag, 2.3.2017 in Ringingen, Gasthaus Hirsch 19:30 Uhr
Dienstag, 7.3.2017 in Hartheim, Mehrzweckhalle 19:30 Uhr
Donnerstag, 9.3.2017 in Balingen, Landratsamt, Sitzungssaal 
14:00 Uhr
Donnerstag, 9.3.2017 in Balingen, Landratsamt, Sitzungssaal 
19:30 Uhr
Montag, 13.3.2017 in Höfendorf, Gasthaus Adler 19:30 Uhr
Bei den Veranstaltungen wird auf die Maßnahmen und die Inter-
net-Anwendung „FIONA“ eingegangen, mit der der Antrag gra-
fisch erstellt wird.
Ab März bietet das Landwirtschaftsamt zudem FIONA-Schulun-
gen an. Eine Anmeldung zur Schulung unter Telefon 07433/92-
1941 ist erforderlich.
Wie in den vergangenen Jahren bekommt jeder Antragsteller sei-
nen persönlichen Termin für die Antragsabgabe bis Ende Febru-
ar schriftlich mitgeteilt. Die Anträge sind bis 15. Mai 2017 beim 
Landwirtschaftsamt einzureichen.

Veranstaltung des Landwirtschaftsamtes  
Balingen
Arbeitskreis ökologischer Landbau / Umstellung auf ökolo-
gischen Landbau
Die Seminarreihe des Landwirtschaftsamtes Balingen „Umstel-
lung auf Ökologischen Landbau“ wird in Form eines Arbeitskrei-
ses fortgesetzt.
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Das erste Treffen findet am Freitag, den 03. März von 14:00 bis 
ca. 16:30 Uhr im Landwirtschaftsamt Balingen, Robert-Wahl-Str. 
7 (Postgebäude) statt.
Thema dieses Treffens ist „Bodenfruchtbarkeit erhalten und 
fördern“.
Mit Prof. Michael Weiß referiert ein Experte über das komplexe 
System von Bodenpilzen, die eine besondere Rolle für die Bo-
denfruchtbarkeit spielen, aber auch regulierend wirken und die 
Boden- und Pflanzengesundheit stark beeinflussen.
Manfred Kränzler, Praktiker und Bio-Pionier aus dem Landkreis, 
berichtet über seine Erfahrungen zu verschiedenen Bodenbe-
arbeitungssystemen und den Einsatz von Mikroorganismen zur 
Förderung der Umsetzungsprozesse im Boden.
Danach bleibt noch genügend Zeit für eine Diskussion und Anre-
gungen für weitere Veranstaltungen des Arbeitskreises „Ökologi-
scher Landbau / Umstellung auf ökologischen Landbau“.
Zu diesem Treffen sind alle interessierte Landwirtinnen und Land-
wirte eingeladen.
Um Anmeldung unter Tel.: 07433/92-1941wird gebeten.

Veranstaltung des Landwirtschaftsamtes Ba-
lingen und des VLF
Exkursion am Freitag, den 10.03.2017 nach Hohenlohe „Tier-
wohlstall und Innovativer Ackerbau“
Zuerst wird ein neu errichteter Schweinemaststall, der nach den 
Kriterien der Initiative Tierwohl gebaut wurde, angeschaut.
Nach dem Mittagessen im Freilichtmuseum Wackershofen, refe-
riert Michael Reber, ein Praktiker aus Schwäbisch Hall über seine 
innovative Ackerbauweise. Im Anschluss wird der Betrieb Reber, 
der auch eine Biogasanlage mit 650 KW betreibt, besichtigt.
Der Unkostenbeitrag zu dieser Exkursion beträgt ca. 30,00 Euro.
Zu dieser Exkursion bitten wir um eine Anmeldung bis zum 
03.03.2017 unter 07433/92-1941.

 
Entmachtung
Ich bin es nun ja schon gewohnt,
dass der OV wird nicht geschont
an einem Donnerstag im Jahr,
denn dann regiert die Narrenschar.
Schon oftmals taten die mich quälen,
ich könnt´ euch da schon ´was erzählen.
Mit Getöse und Geschrei
entmachtet mich die Narretei.
Die Hexen in die Amtsstub´ springen
und mich zur Abbitte dann zwingen.
Man nimmt mir Schlüssel und die Macht;
die Narrenschar dabei noch lacht
wenn man mich quält hier drunt´ im Kalten
und Susanne tut das Amt verwalten.
Die Narren soll ich heftig loben,
sonst täten die noch viel mehr toben.
Das tu ich, auch wenn´s schwer mir fällt,
ab jetzt für mich die Freiheit zählt.
Fünf Tage bin ich völlig frei,
bei Ärger bin ich nicht dabei
um diesen möglichst schnell zu schlichten,
darauf müsst Ihr nun halt verzichten.
Doch Aschermittwoch ist ganz schnell,
dann bin ich wieder hier zur Stell´
und für euch Leut´ im Rathaus hier,
ich hoff, ihr seid zufried´ mit mir.

Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

 
Verkehrsrechtliche Anordnung:  
Fasnetsumzüge Erlaheim 2017
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenverkehrs-
behörde hat mit Datum vom 14.02.2017 im Einvernehmen mit 
der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung von Umzügen 
folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 26.02.2017, sowie am Dienstag, 28.02.2017, je-
weils um 13:30 Uhr werden folgende Straßen während der Dauer 
des jeweiligen Umzugs für den gesamten Fahrzeugverkehr ge-
sperrt: 
Bolstraße - Karlstraße (K 7121) - Schulstraße – Schöttlestraße.
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Umzugs-
beginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn gesperrt. Im 
Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltverbot ange-
ordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Beach-
tung gebeten.

Spruch:
„Humor ist der Knopf, der verhindert, dass uns der Kragen 
platzt.“
Joachim Ringelnatz (1883 – 1934) deutscher Schriftsteller

Erste Hilfe 
Feuerwehr 112 

Polizei 110
Krankentransport 19 222 

Gift-Notruf Freiburg 0761/19240 
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130 
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640 

Telefonseelsorge 0800/1110111 
 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen 
Telefon: 07433/96840 
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
 Geislingen Erlaheim / Binsdorf 
Rest-/Biomüll 07.03.2017 07.03.2017 
Blaue Tonne 14.03.2017 02.03.2017 
Gelber Sack 22.03.2017 22.03.2017 
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Witz:
„Wenn ich Kaffee trinke, kann ich nicht schlafen!“
„Bei mir ist es genau umgekehrt, wenn ich schlafe, kann ich 
keinen Kaffee trinken.“

Kalendarium:
23.02.  (Vor 20 Jahren) 1997: An Bord der russischen Raum-

station Mir bricht ein Feuer aus. Nach 14 Minuten ist 
der Brand gelöscht, die Besatzung bleibt unverletzt.

27.02.  (Vor 105 Jahren) 1912: Im Sudan wird die Eisenbahn-
strecke von Khartum nach El-Obeid eröffnet.

03.03. ( Vor 55 Jahren) 1962: Das britische Antarktis-Territo-
rium wird geschaffen.

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel: 07433-21236
Sprechstunde nach Absprache und jeden Freitag von 09:00 bis 
10:00 Uhr in Geislingen.

Pfarrbüro Geislingen 
 Tel. 07433-21236
 Email: kathpfarramtgeisl@t-online.de
Dienstags bis freitags von 9 bis 11 Uhr, donnerstags von 14 bis 
17:30 Uhr.

Pfarramt Binsdorf 
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
Email: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag, 28. Februar ist das Pfarramt geschlossen. Freitag 08:30 
bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: Kathpfarramterla@t-online.de
Tel. 07428-918810
Das Pfarramt ist geöffnet: Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr

Homepage "Am Kleinen Heuberg" 
Kindergarten St. Michael
Gottesdienste und Termine übersichtlich und schnell finden.se-
am-kleinen-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de

Haussegnungen nach Absprache
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, 
die vielleicht noch nie, oder vor über 20 Jah-
ren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie sich 
im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin 
reservieren lassen.

Krankenkommunion und Krankenhausbesuche
Melden Sie sich bitte im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie für sich 
oder Ihren Angehörigen einen einmaligen oder monatlichen Be-
such zur Feier der Krankenkommunion oder einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen!

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Binsdorf, 
St. Markuskirche können Sie die Gottes-
dienste über Induktionsleitung hören. Bitte 
stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen am 8. Sonntag im Jahreskreis
Jes 49,14-15; 1 Kor 4,1-5; Mt 6,24-34

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des Folgetages, 
am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 24.02.2017
Sonnen-Apotheke Geislingen, Vorstadtstr. 31, Geislingen, 
(07433) 8057
Stadt-Apotheke Hechingen, Obertorplatz 8, Hechingen, 
(07471)15562
Samstag, 25.02.2017
Eyach-Apotheke Balingen, Karlstr.21, Balingen, (07433) 
276117
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstr. 2, Haigerloch, 
(07474) 95960
Sonntag, 26.02.2017
Stadt-Apotheke Rosenfeld, Balinger Str. 15, Rosenfeld, 
(07428) 1245
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen, 
(07477) 633
Montag, 27.02.2017
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31, Balingen, (07433) 
15553
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstr. 7, Hechingen, 
(07471) 98760
Dienstag, 28.02.2017
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 904460
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str.14, 
Rangendingen, (07471) 8090
Mittwoch, 01.03.2017
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, Bisingen, 
(07476) 8411
Obere Apotheke Haigerloch, Meinradstr. 2, Haigerloch, 
(07474) 95960
Donnerstag, 02.03.2017
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 94750
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, 
Hechingen, (07471) 9757562
Freitag, 03.03.2017
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, 72336 Balingen, 
(07433) 3270
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 2387
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Was ist denn fair?“
Globale Gerechtigkeit steht im Zent-
rum des Weltgebetstags von Frauen 
der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäf-
tigt uns, wenn wir uns im Alltag ungerecht 
behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht 
um, wenn wir lesen, wie ungleich der 
Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. 
In den Philippinen ist die Frage der Ge-
rechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit ihr 
laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre 
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn 
ökumenische Frauengruppen am 03. März 2017 Gottesdienste, 
Info- und Kulturveranstaltungen vorbereiten.
Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen 
Reichtums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 
Millionen Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, 
Landreformen oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten ge-
fährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem 
bevölkerungsreichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis 
der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten 
nationalen und globalen Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit 
Gottes entgegen.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum Welt-
gebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. In 
den Philippinen engagieren sich die Projektpartnerinnen des 
Weltgebetstags Deutschland u.a. für die wirtschaftliche, gesell-
schaftliche und politische Stärkung von Frauen, für ökologischen 
Landbau und den Einsatz gegen Gewalt an Frauen und Kindern. 
(Lisa Schürmann)
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Gottesdienst am 
03. März 2017 um 19.00 In der St. Markuskirche in Binsdorf
und anschließendem gemütlichen Beisammensein im Mar-
kusheim bei landestypischen Leckereien, Musik, Tanz, Bil-
dern und Informationen über die Philippinen

Voranzeige:
Aktionstag für die Firmbewerber der Seelsorge-
einheit
Gemeinsamer Aktionstag für alle Firmbewerber der 
Seelsorgeeinheit am
Samstag, 04. März 2017 von 14:00 bis 17:00 Uhr 
im Markusheim - Pfarrhaus Binsdorf.
Bitte bringt dazu Mäppchen, Schere und Kleber mit.

Kraftquelle Schlaf - Herzliche Einladung! 
Vortrag mit Gespräch 
Wann? Dienstag, 07.03.2016 um 20 Uhr
 Wo? Kath. Gemeindehaus St. Ulrich
Referent: Ronald Frank, Heilpädagoge, Psychologischer Berater, 
Neufra,  Beitrag: 3 Euro,  Ohne Anmeldung
 Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung der Seelsorgeeinheit 
"Am Kleinen Heuberg"

 
Sonntag, 26. Februar
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an Claudia Grupp, Hilde und Fritz 
Möhrle, Katharina und Heinrich Straub, Gertrud Welte, Karl 
Schaal, Franz Heidt, Maria Winterholer, Elisabeth Schäfer, Helmut 
Walter, Erwin Mozer, Johanna Müller mit Bruder Josef und Eltern, 
Anton Hauser, Mathilde Schwendemann, Martha Decker, Eugen 
Fischer, Lieselotte Knaisch.
Aschermittwoch, 01. März
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenausteilung

Vorausschau:
1. Fastensonntag
Sonntag, 05. März
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
- Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus
- Verabschiedung von Frau Rose Amann
- Kollekte Silberner Sonntag
15.00 Uhr Ökumenische Andacht, 
anschl. ökumenischer Gemeindenachmittag im kath. Gemeindehaus
Dienstag, 07. März
18.30 Uhr Kreuzwegandacht
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 09. März
 10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
Freitag, 10. März
07.30 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3/4 
Rosenkranz ist täglich um 18.30 Uhr.

Hinweise für St. Ulrich
Kirche bleibt geschlossen 
Bitte beachten Sie, dass die Kirche und die Friedhofskapelle am 
Faschingssamstag, Rosenmontag und Faschingsdienstag ganz-
tägig geschlossen sind.

Neue Kommunionhelfer 
Am letzten Sonntag wurden Gabriele und Mirjam Dehner im Got-
tesdienst als neue Kommunionhelferinnen eingeführt.
Nach entsprechendem Kurs erhielten beide die Beauftragung aus 
Rottenburg und dürfen nun bei der Feier der Liturgie die heilige 
Kommunion austeilen.
Pater Augusty und der Zweite Vorsitzende des Kirchengemein-
derats, Herr Kirmeier, bedankten sich und wünschten viel Freude 
bei ihrem Dienst.

 
Ökumene - Herzliche Einladung!
Erster gemeinsamer Gemeindenachmittag beider Konfessionen.
Die evang. Kirchengemeinde Geislingen/Ostdorf und die St. Ul-
richgemeinde laden die Gemeindemitglieder beider Konfessionen 
ein zu einem Nachmittag ins kath. Gemeindehaus am Sonntag, 
05. März.
Folgender Ablauf ist geplant:
14.30 Uhr Marienandacht mit Pater Augusty und Diakon Dehner
14.45 Uhr Kaffeetrinken
15.00 Uhr Vortrag von Dekan i. R. Gotthilf Baumann über „Ge-
danken eines evangelischen Christen zu Maria“ 
bis ca.18 Uhr gemütliches Ausklingen mit Bier, Wein, Getränke 
und warmen Sandwiches
Musikalische Begleitung durch Pfr. Hruby.

Seniorentanz
Liebe Tänzerinnen,
wir treffen uns zur nächsten Übungsstunde erst 
wieder am Montag, 6. März um 17 Uhr im kath. 
Gemeindehaus. Am Rosenmontag, 27.2. findet 
nichts statt.
Christine
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MINI-NEWS
1.  Ministrantendienst:
Sonntag, 26.02. um 10.30 Uhr: Gruppe 2
Aschermittwoch, 01.03. um 19 Uhr: Gruppe 3
2. Ministunde
 immer donnerstags um 18 Uhr im kath. Gemeinde-
haus

Firmung
Das nächste Treffen für alle Firmlinge ist am 
Samstag, 4. März von 14 bis ca. 17 Uhr. Es findet 
statt in Binsdorf/Markusheim. (Es kann leider kein 
Ausweichtermin angeboten werden) Bitte Mäpp-
chen, Kleber und Schere mitbringen. Vielen Dank!

 Erstkommunionvorbereitung
1. Die nächsten Gruppenstunden sind erst wieder 
nach Aschermittwoch.
2. Der nächste Gottesdienst mit den Erstkommunion-
kindern ist am Samstag, 11.3. um 18.30 Uhr.

 
Sonntag, 26. Februar 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Aschermittwoch, 01. März 2017
17:30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
mit besonderem Gedenken nach Meinung
Freitag, 03. März 2017
19:00 Uhr Weltgebetstags-Gottesdienst in der St. Markuskirche 
in Binsdorf
Samstag, 04. März 2017
14:00 Uhr Aktionstag der Firmlinge der ganzen SE im Markusheim 
Binsdorf

Vorausschau
1. Fastensonntag
Sonntag, 05. März 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 06. März 2017
20:00 Uhr Cantamus Chorprobe im Rathaus Erlaheim
Mittwoch, 08. März 2017
16:00 Uhr Kommunionvorbereitung im Pfarrhaus
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 10. März 2017
14:30 Uhr Probe Kinder- und Familienchor im Rathaus Erlaheim

Hinweise für St. Silvester
Aschermittwoch
Zum Auftakt der Fastenzeit laden wir die ganze Gemeinde, vor 
allem auch die Kinder, Kommunionkinder und Firmlinge mit ihren 
Familien herzlich zum Gottesdienst mit Aschenbestreuung am 
Mittwoch, 01. März 2017 um 17:30 Uhr in die St. Silvesterkirche 
ein.

Erstkommunion-Vorbereitung
Die nächste Erstkommunion-Vorbereitung ist erst wieder am Mitt-
woch, 08. März 2017 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus.

Cantamus
Herzliche Einladung zur nächsten Probe am Montag, 6. März 2017 
um 20:00 Uhr im oberen Klassenzimmer im Rat-/Schulhaus.

Kinder- und Familienchor
Schön, dass bei der ersten Probe so viele Kinder und Erwachsene 
da waren, dass wir auf jeden Fall an der Erstkommunion zusam-
men mit Cantamus singen können.
Nach der Fasnet findet die nächste Probe am Freitag, 10. März 
statt.

Firmung 2017
Herzliche Einladung zum Gemeinsamen Aktionstag aller Firmlinge 
der Seelsorgeeinheit am Samstag, 4. März von 14 bis ca. 17 
Uhr in Binsdorf im Markusheim. Bitte Mäppchen, Kleber und 
Schere mitbringen.

Weltgebetstags-Gottesdienst am Freitag, 03.03.2017
um 19.00 In der St. Markuskirche in Binsdorf und anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein im Markusheim. Herzliche Ein-
ladung! Näheres unter Seelsorgeeinheit.

 
Samstag, 25. Februar 2017
18:30 Uhr Vorabendmesse
Mit besonderem Gedenken an: Stephan Schreijäg
Mittwoch, 01. März 2017
09:00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Freitag, 03. März 2017
19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

Voranzeige:
Samstag, 04. März 2017
14:00 bis 17:00 Uhr 1. Treffen der Firmlinge aus der Seelsorgeeinheit
17:00 Uhr Marienandacht
1. Fastensonntag
Sonntag, 05. März 2017
08:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 09. März 2017
18:30 Uhr Kreuzwegandacht
19:00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Am Dienstag, 28. Februar ist das Pfarramt geschlossen. Freitag 
08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-am-kleinen-heuberg.drs.de

„Was ist denn fair?“
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags
von Frauen der Philippinen
Herzliche Einladung zum Weltgebetstags-Gottesdienst am 
03.03.2017 um 19.00 In der St. Markuskirche in Binsdorf
und anschließendem gemütlichen Beisammensein im Markus-
heim bei landestypischen Leckereien, Musik, Tanz, Bildern und 
Informationen über die Philippinen
Nähere Angaben können Sie unter Seelsorgeeinheit lesen.

Aktionstag für die Firmbewerber der Seelsorgeeinheit
Gemeinsamer Aktionstag für alle Firmbewerber der Seelsorge-
einheit am Samstag, 04. März 2017 von 14:00 bis 17:00 Uhr im 
Markusheim. Bitte bringt dazu Schere und Kleber mit.

Cantamus
Die nächste Probe findet wie vereinbart erst wieder am Montag, 
6. März 2017 statt.

Erstkommunion-Vorbereitung
Die nächste Erstkommunion-Vorbereitung ist erst wieder am Mitt-
woch, 08. März 2017 um 16:00 Uhr in Erlaheim.

Kinder- und Familienchor
Schön, dass bei der ersten Probe so viele Kinder und Erwachsene 
da waren, dass wir auf jeden Fall an der Erstkommunion zusam-
men mit Cantamus singen können.
Nach der Fasnet findet die nächste Probe dann am Freitag, 10. 
März, statt.
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Samstag, 25. Februar 2017
18:00 Uhr Marienandacht
Sonntag, 26. Februar 2017
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 28. Februar 2017
19:00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung
Freitag, 03. März 2017
19:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der ev. Stadtkirche
Voranzeige:
Sonntag, 05. März 2017
09:15 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 10. März 2017
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat:
dienstags und donnerstags von 9.30-11.30 Uhr, freitags 9.30-
12.30 Uhr.
Pfarrer Johannes Hruby hat Urlaub vom 28.02.2017 bis zum 
04.03.2017. Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Eveline 
Günther, Auf Schmiden Balingen, Tel.: (07433) 87 42.

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. (Lk. 18, 31)

Freitag, 24. Februar
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Samstag, 25. Februar
19.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby (Das Opfer ist 
für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Pfarrer Jo-
hannes Hruby in die Medarduskirche nach Ostdorf (Das Opfer ist 
für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Dienstag, 28. Februar
08.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geislingen
Mittwoch, 1. März
19.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf
Freitag, 3. März
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus Ostdorf
19.15 Uhr Jungbläserprobe im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

Weltgebetstag der Frauen: Was ist denn fair?
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag nach Ostdorf! Das Motto 
zum Weltgebetstag am Freitag, 3. März, um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus Ostdorf, lädt zum Nachdenken über Gerechtigkeit 
ein. Am Beispiel der Philippinen steht die Frage im Mittelpunkt: 
„Was ist denn fair?“ Die meisten der rund 100 Mio. Einwohner 
des Inselstaates profitieren nicht vom wirtschaftlichen Wachstum. 
Auf dem Land haben wenige Großgrundbesitzer das Sagen, die 
Masse der Kleinbauern hat kein eigenes Land. Auf der Suche 
nach Perspektiven zieht es viele in die Millionenmetropole Ma-
nila. Rund 1,6 Mio. wandern Jahr für Jahr ins Ausland ab und 
schuften als Angestellte, Krankenpfleger,... Ihre Überweisungen 
sichern den Familien das Überleben und viele der Frauen zahlen 

einen hohen Preis: ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, körperli-
che und sexuelle Gewalt. Der Weltgebetstag ermutigt zum Einsatz 
für eine gerechte Welt. Ein Zeichen dafür sind die Kollekten der 
Gottesdienste in Deutschland, die Frauen- und Mädchenprojekte 
unterstützen.

Vorankündigung Frauenfrühstück in Ostdorf
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am Samstag, 
11. März, um 9.00 Uhr, im Gemeindehaus Ostdorf. Das Thema 
lautet „Meine Spur im Leben finden - Spurensuche im Gestern 
und Heute“. Es spricht die Theologin Marlene Trick aus Freuden-
stadt. Bei dem Thema geht es um die eigene Lebensprägung, 
Unbewältigtes aus der Vergangenheit und innere Verletzungen. 
Die Zuhörerinnen sollen lernen, mit diesen Dingen umzugehen 
und trotzdem ein Lebensfundament zu finden (auch im Wissen: 
ich bin für Gott ein wertvoller Mensch). So können sie positiv in 
die Zukunft gehen.

Vorankündigung ökumenischer Gemeindenachmittag - Maria 
aus evangelischer Sicht
Erstmals findet ein Gemeindenachmittag mit katholischen und 
evangelischen Christen statt. Am Sonntag, 5. März, laden beide 
Kirchengemeinden um 14:30 Uhr ins katholische Gemeindehaus 
nach Geislingen ein. Nach dem Kaffeetrinken wird Dekan i. R. 
Gotthilf Baumann über das Thema „Gedanken eines evangeli-
schen Christen zu Maria“ sprechen. Für Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen wird genügend Zeit sein. Herzliche Einladung hierzu!

Kuchenspender gesucht
Am Sonntag, 5. März, findet erstmals ein ökumenischer Gemein-
denachmittag im kath. Gemeindehaus Geislingen statt. Damit wir 
bei Kaffee und Kuchen gut miteinander ins Gespräch kommen, 
suchen wir Menschen, die einen Kuchen backen können. Melden 
Sie sich bitte bis 1. März im Pfarramt, ob Sie einen Kuchen spen-
den können. Ganz herzlichen Dank!

 
Freitag, 24. Februar
18.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus in Isingen (Martin Benzing)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus (Rolf Benzing)
Sonntag, 26. Februar
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Diakon 
i. R. Betik)
Opfer: Eigene Gemeinde
Montag, 27. Februar
16.00 Uhr Spielgruppe im Gemeindehaus in Isingen (Michaela 
Franz)
18.30 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus in Isingen (Helmut 
Fischer)
Mittwoch, 01. März
Kein Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
Sonntag, 05. März
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
Opfer: Eigene Gemeinde
Die Termine unserer Gruppen und Kreise erfolgen in den Herbst-
ferien nach interner Absprache.
Wegen Erkrankung von Herrn Dr. Kiefner haben wir geänderte 
Gottesdienstzeiten in Isingen und Täbingen. Wir bitten Sie, dies 
zu beachten. Die Vertretungen entnehmen Sie bitte nachfolgen-
dem Text.

Das Pfarramtssekretariat ist i.d. R.
mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet (Tel. 12 98). Wegen 
Krankheit von Herrn Dr. Kiefner ist Frau Pfrin. von Wagner von 08.00 
– 10.00 Uhr dort erreichbar (sonst un ter der Tel.-Nr. 07427/3294) 
– E-Mail: christine.vonwagner@elkw.de. Bei Unerreichbarkeit wen-
den Sie sich bitte an Herrn Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 
und 278 bzw. 01727476330 – E-Mail: becwes@t-online.de
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Kasualvertretung übernimmt freundlicherweise im Febru-
ar 2017 Pfr. Wegner-Denk aus Bickelsberg/Brittheim, Tel.: 
07428/1260.
Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
im Pfarrhaus ein Büro und ist für die Beratung der Asylbewerber 
in der Isinger Gemeinschaftsunterkunft zuständig. Sie koordiniert 
Angebote von Mitbürgern.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Telefon-Nr. 07428-918 328

 
 

Altersabteilung, Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung
Am Samstag, den 25.02.2017, treffen wir uns um 12.00 Uhr im 
Gerätehaus zum kassieren des Umzugs.
Abt. Kommandant René Dulz

 
Einsatz.- Jugendabteilung
Am Sonntag, den 26.02.2017 treffen wir uns im Rahmen des 
Narrenumzuges zu einer Funkübung beim Feuerwehrhaus.
Beginn:12.00 Uhr.
A. Zirkel, Abt.- Kdt.

 
Jahrgang 1929/30
Der Jahrgang 1929/30 trifft sich am Mittwoch, 01.03.2017 um 
15:00 Uhr im Gasthaus Zur Brücke „Hilare“.

Jahrgang 1930/31
Unsere große geplante Wanderung am Aschermittwoch, 01. März 
2017 fällt aus terminlichen Gründen aus. (Narri Narro)

 

 

 

Nächste Blutspende ist am 02. Juni 2017 in der Harmonie in 
Geislingen.

Nächste Altkleidersammlung in Geislingen, Binsdorf und Erla-
heim ist am 08.April 2017.

+++ALLGEMEININFO+++
S`goht dagega – Wir sind bereit
Auch in der fünften Jahreszeit sind wir immer für Sie da!!
Letzte Woche durften unsere Mitglieder zu einem Fotoshooting in 
ihre Narrenmasken schlüpfen.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder einige Hästräger in unseren 
Reihen.
So konnte an diesem Tag eine Riedbachhexe, ein Pelzrutscher 
und eine Binsdorfer Stadthexe einen Einsatz mit unserem Ret-
tungswagen meistern.
In der Hauptfasnet sind wir für Sie an folgenden Terminen im Einsatz
- 23.02 Schmotziger in Geislingen
- 25.02 Narrenumzug der Narrenzunft Geislingen e. V.
Allen Hästrägern und Zuschauern eine schöne Fasnet und viel 
Sonnenschein an den Umzügen.
www.drkgeislingen.de

Abteilung Bereitschaft: Februar 2017
 Fr. ,24.02.17 18.00 Uhr Umbau Barbetrieb " Blaulichtbar"
Sa., 25.02.17 12.30 Uhr SWD: Narrenumzug Geislingen
Mo., 27.02.17 18.00 Uhr Abbau Barbetrieb " Blaulichtbar"
Fr., 03.03.17 20.00 Uhr DA: Arbeitsschutz beim DRK
DA = Dienstabend, SWD = Sanitätswachdienst
HVO = Helfer vor Ort Training

Abteilung Ausbildung:
Rotkreuz Kurs (für den PKW- und LKW-Führerschein)
11.03, 22.04, 13.05, 10.06.2017
jeweils von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr
Ausbildungsort: DRK Funktionsgebäude, Schlossplatz 8, 72351 
Geislingen

Anmeldung für Rotkreuz Kurse unter Servicehotline:
Telefon: 07433/ 909999 (kostenfrei)
Mo.- Fr. 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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Aktuelle Termine sind auch jederzeit im Internet unter
www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Alle Kinder ab 6 Jahren und Jugendliche, die Interesse haben, 
können jederzeit zu unseren Dienstabenden hinzukommen.

Gruppe Mini (17.30 Uhr - 18.30 Uhr) 
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde

Gruppe Maxi (18.30 Uhr - 19.30 Uhr) 
Freitag, 24.02. Vorbereitung DRK Fasnet
Samstag, 25.02. DRK Fasnet
Montag, 27.02. Aufräumen DRK Fasnet
Freitag, 03.03. Gruppenstunde
Samstag, 11.03. 13.30 Uhr Eislaufen Balingen
Freitag, 17.03. Gruppenstunde
Freitag, 31.03. Gruppenstunde
Bitte zu allen Dienstabenden vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

 
Termine
Vorstandssitzung ist am Montag, 6. März 2017, um 19:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin. Ich bitte 
um vollzählige Teilnahme bzw. um Nachricht im Verhinderungsfall.
Mitgliederversammlung ist am Mittwoch, 29. März 2017, um 19:00 
Uhr. Näheres folgt noch; ich bitte um Vormerkung des Termins!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

 
Fasnetssamstag
Am Fasnetssamstag sind unsere Räume in der Ringstraße nach 
dem Umzug für alle Narren geöffnet. Wir bieten unsere bekannt 
guten Schnitzel mit Pommes und Salat an, sowie leckere Geträn-
ke an unserer galaktischen Sängerbar.

Auf/Abbau Fasnet
Der Aufbau für die Fasnet findet am Donnerstag, 23.02. um 18.00 
Uhr, der Abbau am Mittwoch, 01.03.17, ebenfalls um 18.00 Uhr in 
der Ringstraße statt. Um zahlreiche Helfer wird gebeten.

Probe
Am Donnerstag, 23.02.17 (Schmotziger) entfällt die Probe.
Unsere nächste Probe, findet am Donnerstag, 02.03.17 um 20.00 
Uhr in der Ringstraße statt.

Fasnetsgruppe
Die galaktischen Sänger treffen sich am Fasnetssamstag, um 
10.00 Uhr zum Schminken und Einstimmen für den Umzug in 
der Ringstraße.

Terminvorschau
07.03.17: Ausschuss-Sitzung
Die Schriftführerin

 Termine Fasnet 2017
Am Fasnetssamstag 25.02.2017 treffen wir uns vor dem Umzug 
ab 11.00 Uhr zur Einstimmung auf die Fasnet in der TSV-Halle. 

Der TSV Geislingen hat die Halle vor dem Umzug ab 11.00 Uhr 
für alle Narren geöffnet. Für uns sind Plätze reserviert. Über eine 
große Teilnahme würde sich der Ausschuss freuen.
An weiteren folgenden Umzügen werden wir dieses Jahr teilnehmen:
Sonntag, 26.02.2017 in Haigerloch-Stetten; Beginn 13.30 Uhr
Montag, 27.02.2017 in Haigerloch-Gruol; Beginn 13.30 Uhr
Dienstag, 28.02.2017 in Dautmergen; Beginn 09.30 Uhr
Dienstag, 28.02.2017 in Bisingen; Beginn 14.00 Uhr
Wir treffen uns jeweils eine Stunde vor Umzugsbeginn am Hilare 
zur gemeinsamen Abfahrt.
Wir wollen nochmals darauf hinweisen dass eine Teilnahme an 
den Umzügen nur in ordnungsgemäßem Häs möglich ist.
Der Ausschuss

 Betr: Jägerstammtisch
Der Jägerstammtisch fällt diesen Monat aus.
W. Schreiber

 
Kolpingfasnet
"Ohne Freude, ohne Erheiterung kann das Menschenherz nicht sein."
... so hot schau eisa Gsellavater gseit,
Ond miar brava Kolping Leit
nemmat denn Rat gerne a
ond feirat Fasnet wia jedes Johr.
Am Fasnets-Sonntig, am halb achte em Jugendheim,
schwengat mir’s Tanzbein ond lasset dia Freid ed Herze nei.
Vielleicht tragat jo a paar Leit mit ma Ufftritt zur Erheiterung bei,
no kenna miar am Schluss saga: Sisch wieder a scheene Fasnet gsei.
Kommat liabe Kolping-Leit, ob alt ob jung
D´Fasnet geit doch mal wieder nuba Schwung!
Nemmet denn Schwung glei am näschta Dag mit ens Jugendheim,
weil det hammer no des näschte Stelldichein.
Ab da zwoa am Mittag isch s’neitig,
dass d’Kolping-Leit send wieder fleißig.
Wa ma rausdau hot, konnt au wieder nei,
d’Sääl miassat ausseah, wia se vorher send gsei.
Äll dia Girlanda, jede Mask ond jeder Ballon,
verschwendet no wieder e sein Karton.
Damit dia Schaffarei it zua beschwerlig wud,
isches besser ma doalt se uff veil helfende Hände uff.
Drum kommat am Sonntag zum Feschta ond am Montag zom Schaffa,
sgeit emmer a beide Däg ebbes zom schwätza ond lacha.

Mitgliederversammlung 
Am Samstag, den 4. März halten wir um 20 Uhr die diesjährige 
Mitgliederversammlung ab.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsberichte
3. Aussprache und Entlastung
4. Unser Präses hat das Wort
5. Verschiedenes, Termine, Anträge
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde unserer KF!

Bezirksbesinnungstag am 5. März 
Gleich am 1. Fastensonntag findet diesmal in Roßwangen der 
Besinnungstag unseres Bezirksverbandes statt. Referent ist Diö-
zesanpräses Walter Humm aus Stuttgart mit dem Thema "Ohne 
soziale Gerechtigkeit kein Friede - Kolpings Vermächtnis für ein 
gelingendes Leben". Beginn ist um 9:00 Uhr mit der Gemeinde-
messe, die auch schon von Präses Humm zelebriert wird. Ende ist 
mit dem Mittagessen in Büffetform, für das unser Mitglied Alwin 
Miller als Organisator um Anmeldung bis 26.02. bei ihm bittet: 
Tel. 07433 / 3 59 31 oder Mail: milleralro@gmx.de- bitte beachten! 
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Bei dieser Gelegenheit wollen wir unserem Diözesanpräses auch 
eine Spende für die Sanierung des Kolpinghauses in Bad Cann-
statt überreichen um damit das Jugendwohnen zu unterstützen. 
Das Jugendwohnen ist eine Kernaufgabe unseres katholischen 
Sozialverbands. Viele Kolpingmitglieder haben selbst als Auszu-
bildende im Cannstatter Kolpinghaus gewohnt und erinnern sich 
gerne an diese Zeit. Heute bieten die Kolpinghäuser jungen Leu-
ten, die zum Blockunterricht an Stuttgarter Berufsschulen kom-
men, oder Auszubildende in Stuttgarter Betrieben sind, auswärts 
ein gemütliches Zuhause.
Alle Mitglieder und weitere Interessierte sind herzlich eingeladen! 
Gemeinsame Abfahrt ist um 8.30 Uhr auf dem Kirchplatz.
Volker Amann, Vorsitzender

 
Die aktuellen Probe- und Auftrittstermine
Die aktuellen Probe- und Auftrittstermine der Jugendkapelle und 
des großen Orchesters werden auch auf der Homepage des Mu-
sikvereins Geislingen unter www.mv-geislingen.de veröffentlicht.

Großes Orchester
Am Freitag, 24. Februar 2017 findet keine Probe statt.
Am Samstag, 25. Februar 2017 findet der Narrenumzug in Geis-
lingen statt. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Hilare.
Am Montag, 27. Februar 2017 fahren wir nach Horb zum Narre-
numzug. Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Schloss.

Jugendkapelle
Am Freitag, 24. Februar 2017 findet keine Probe statt.
Am Samstag, 25. Februar 2017 spielen wir gemeinsam mit den 
Aktiven den Narrenumzug in Geislingen. Treffpunkt ist um 13:00 
Uhr am Hilare.
Am Montag, 27. Februar 2017 fahren wir nach Horb zum Narre-
numzug. Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Schloss.

2. Kameradschaftsevent
Am Freitag, 03. März 2017 findet unser 2. Kameradschaftsevent 
statt. Wir treffen uns um 15:00 Uhr am Probelokal in Geislingen . 
Wir möchten mit euch einen kleinen Rückblick über das Jahr 2016 
machen. Für Wünsche und Anregungen ist an diesem Nachmittag 
genug Platz. Nur durch eure Kritik können wir etwas positiv ver-
ändern! Bitte überlegt euch, was in der Jugendkapelle verändert 
werden muss, damit ihr wieder Spaß am gemeinsamen musizieren 
habt und regelmäßig zur Probe kommt. Natürlich kommt auch der 
kameradschaftliche Teil nicht zu kurz!
Selbstverständlich sind auch alle Musikerinnen und Musiker herz-
lich eingeladen, die erst kürzlich dazugekommen sind. Durch die-
ses Event lernt ihr euch richtig kennen.
Für das leibliche Wohl an diesem Nachmittag ist gesorgt. Ihr 
müsst nichts mitbringen außer gute Laune, festes Schuhwerk 
und eure Kritikpunkte.
Wir hoffen, ihr seid alle dabei! Bitte meldet euch so schnell wie 
möglich an, bzw. ab. Wir freuen uns auf euch!!
Eure Jugendleiterinnen

 Showtanz in Stetten/Haigerloch
Abfahrt zum Showtanz nach Stetten/Haigerloch ist am 24.02.2017 
um 18:30 Uhr am Narrenstüble.

Umzug Fasnetssamstag
Unser diesjähriger Umzug am Fasnetssamstag findet am 
25.02.2017 um 13:30 Uhr statt. Hierzu laden wir recht herzlich 
ein. Der Preis für einen Umzugsbändel beträgt 4,00 EUR.
Wir treffen uns am Samstag um 9:00 Uhr zum Zelt einräumen!!
Am Sonntag treffen wir uns um 10:00 Uhr zum Aufräumen rund 
um das Zelt. Hierzu sind Helfer ebenfalls herzlich willkommen!

Rosenmontagsumzug in Horb
Zur Abfahrt zum Umzug nach Horb am 27.02.2017 treffen wir 
uns um 11:00 Uhr am Schlossplatz. Bitte achtet auf ein sauberes 
Erscheinungsbild!

Kinderfasnet
Am Fasnetsdienstag ist ab 13:00 Uhr die TSV-Halle zur Kinderfas-
net geöffnet. Alle Anwohner, Freunde und Gönner der NZG sind 
hierzu herzlich eingeladen. Ab 14:00 Uhr beginnt die Kinderfasnet 
zusammen mit unseren Freunden vom TSV Geislingen, die die 
Bewirtung übernehmen. Der Kinderball wird unter der Leitung 
der NZG geführt.

Aschermittwoch
Am Aschermittwoch ist ab 18:00 Uhr das Narrenstüble zum tra-
ditionellen Schneckenball geöffnet!
Viele Leckereien warten auf euch!!

Zeltabbau und Bändel abhängen
Zum Zeltabbau und Bändel abhängen treffen wir uns am Sams-
tag, 04.03.2017 um 9:00 Uhr am Narrenstüble. Über viele Helfer 
würden wir uns freuen!

Vorschau geplante Skiausfahrt
Am 25.03.2017 ist eine Skiausfahrt zur Silvretta geplant. Preis und 
Abfahrtszeit werden noch bekannt gegeben. Alle Ski- und Nichts-
kihasen können sich bei Ute Harsch oder Rosi Schilling melden.
Zunftschreiber Simon Schlaich

 Hallo ihr Lieben,
nun geht es in die "heiße" Phase.
Hier die Infos für das kommende Wochenende und die nachfol-
genden Tage:
24.02.2017 Aufbau für Fasnetssamstag
Treffpunkt: "Schleckerparkplatz"
Uhrzeit: 12 Uhr
Gilt nur für die Personen, die für den Aufbau eingeteilt sind!
25.02.2017 Umzug NZ Geislingen + Partyzelt Hexenkessel
Treffpunkt: "Schleckerparkplatz", gemeinsame Besprechung + 
restlicher Aufbau
Uhrzeit: 9 Uhr
Infos: Öffentliche Hexentaufe um 12.30 Uhr, Bewirtung laut 
Schichtplan, Abbau erfolgt noch nachts
26.02.2017 Umzug NZ Erlaheim + restliches Aufräumen (alle 
aktiven Mitglieder)
Treffpunkt: "Schleckerparkplatz", Spendenübergabe Ausschuss
Uhrzeit: 10 Uhr, Abfahrt: 12 Uhr
27.02.2017 Umzug NZ Denkingen
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 11.30 Uhr, Rückfahrt: 16 Uhr
Infos: Laufnummer 6
28.02.2017 Umzug NZ Dautmergen
Treffpunkt: Aufstellung
Uhrzeit: 9 Uhr
01.03.2017 Abschlussessen im Krokodil Balingen
Treffpunkt: Schloss
Abfahrt: 18 Uhr
Wir freuen uns schon jetzt darauf!
Die Vorstandschaft

 
Schach AG Grundkurs
Der Schach AG Grundkurs findet samstags von 14 Uhr bis 15 Uhr 
im Stauffenberg Raum des Bürger und Vereinshaus Harmonie 
statt. Neulinge sind herzlich willkommen. Nähere Informationen 
gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 07433 16920 oder unter 
martinrenner1@gmx.de.
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Schach AG Aufbaukurs
Der Schach AG Aufbaukurs findet samstags von 15 Uhr bis 16 Uhr 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt. Die Leitung der Kur-
se liegt in den bewährten Händen unseres Jugendleiters Robert 
Sutina, ihm zur Seite stehen Felix Müller, Eric Juriatti, Christoph 
Schlaich. Nähere Infos gibt es beim Vorstand Martin Renner, Tel. 
07433 16920 oder unter martinrenner1@gmx.de.

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet samstags von 15 Uhr bis 16:30 Uhr 
und montags von 19 Uhr bis 20:30 Uhr im Vereinsraum in der 
"Harmonie" statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining. Bitte 
beachten! Neulinge sind jederzeit herzlich willkommen.

Spieleabend
Immer montags findet ab 19 Uhr der Spiele- und Trainingsabend 
im Stauffenbergraum in der "Harmonie" statt.

Spielbericht Geislingen I - Tuttlingen II 3,5:4,5
Da einige der älteren Spieler verhindert waren, traten wir gegen den 
Tabellennachbarn aus Tuttlingen mit einer sehr jungen Mannschaft 
an. Cem Ergenc an Brett (5) legte schnell vor und brachte uns bereits 
nach 100 Minuten 1:0 in Führung. Nur kurze Zeit später gingen jedoch 
die Bretter (3) und (4) an die Gäste. An Brett (2) wurde in den Angriff 
des Gegners rochiert, der folgende Angriff konnte nicht mehr abge-
wehrt werden. Brett (8) konnte der Gegner seine Figuren schneller und 
besser entwickeln, sodass es nach nur 3 Stunden bereits 1:4 stand. 
Matthias Gulde (7) konnte mit seinen beiden Läufern besser manö-
vrieren als der Gegner mit seinen Gäulen und konnte 2 Bauern und 
somit die Partie für sich entscheiden. Leider musste danach Bernd 
Schatz (1) in schlechterer Stellung ein Remis des Gegners annehmen, 
Robert Sutina (6) konnte somit nur noch auf 3,5:4,5 verkürzen.
Durch die Niederlage haben wir nun leider den Anschluss an die 
Tabellenspitze verloren.

Vorankündigung
Am 04.03.2017 tritt unsere 2. Mannschaft gegen die 1. Mann-
schaft von Schömberg an. Spielbeginn ist 17:30. Treffpunkt ist 
16 Uhr in der Harmonie. Wer spielen kann meldet sich bitte bei 
seinem Spielführer.
Die Schriftführerin

 Sparte Gewehr
Rundenwettkampf Bezirksliga A
RWK 6 – 13.02.2017
SV Geislingen 1 – SAbt Durrweiler 1
Mannschaftspunkte 0 : 2 ; Einzelpunkte 2 : 3
Bester Schütze: Lucas Lehner 379 Ringe 
Aktueller Tabellenplatz: 5
Rundenwettkampf Kreisoberliga
RWK 7 – 03.02.2017
SV Laufen/Eyach – SV Geislingen 2
Mannschaftspunkte 2 : 0 ; Einzelpunkte 3 : 2
Bester Schütze: Alois Schlaich 374 Ringe 
Tabellenplatz: 7
Einzelpunkte: 14 : 21 Mannschaftspunkte: 6 : 8
Rundenwettkampf Kreisliga A
RWK 6 - 10.02.2017
SV Geislingen 3 - SGes Gammertingen 1 -- 1432 : 1403
Beste Schützin: Carmen Schmid 373 Ringe
Tabellenplatz: 8
Gesamtringzahl: 8621 Ringe
Durchschnitt alle Wettkämpfe: 1436,8 Ringe
Rundenwettkampf Kreisliga B
RWK 6 – 10.02.2017
SV Geislingen 4 – SV Hörschwag 1 -- 1421 : 1382
Bester Schütze: Tobias Schlaich 363 Ringe
Tabellenplatz: 2
Gesamtringzahl: 8437 Ringe
Durchschnitt alle Wettkämpfe: 1406,2 Ringe

Fasnet
Am Fasnetssamstag nehmen wir am Geislinger Umzug teil. Mit-
glieder und Nichtmitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Wir 
treffen uns um 12.45 Uhr beim Aufstellplatz am Schloss.
Am Montag für den Umzug nach Gruol treffen wir uns um 12.30 
Uhr auf dem Schlossplatz.

Terminvorschau
11.03. Bezirksschützentag
18.03. Kreisschützentag
29.04. Altmaterialsammlung
12.05. Generalversammlung
15.07./16.07. Schützenfest

 
Einladung zur Hauptversammlung des Albvereins Geislingen
Zu unserer Hauptversammlung mit Neuwahlen, die am Samstag 18. 
März 2017 um 19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Zur Brü-
cke“ stattfindet, lade ich alle Vereinsmitglieder mit Partnern herzlich ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Vertrauensmannes
2. Totenehrung
3. Der Schriftführer berichtet
4. Kassenbericht
5.  Berichte der Fachwarte für Wandern, Naturschutz, Wege und 

Nordic-Walking
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
10. Auszeichnung für Mitgliederwerbung 2016
Anträge an die Versammlung sind bis zum 11. März 2017 schrift-
lich beim Vertrauensmann, Schlossstr. 12, einzureichen.
Bernhard Bosch, Vertrauensmann

Einladung zur Seniorenwanderung
Am Mittwoch, 1. März machen die Senioren des Geislinger Albver-
eins eine ca. zweistündige "Aschermittwochs-Wanderung" bei Geis-
lingen, mit anschließender Einkehr. Dazu laden wir alle Interessierte 
recht herzlich ein! Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Schlossplatz.

Schneeschuhtage 2017
Die Schneeschuhtage 2017 führen uns dieses Jahr bekanntlich 
wieder ins Allgäu, genauer gesagt in die östlichen Allgäuer Voral-
pen und in die Tannheimer Berge.
Die angemeldeten Teilnehmer starten am Samstag, 04.03. um 
6.00 Uhr am Schlossplatz mit PKWs.
Von unserem Tal-Stützpunkt Alpenhof Reuterwanne aus, der 
zwischen Wertach und Oberjoch liegt, werden wir unsere Touren 
anfahren. Der Preis für die Übernachtung mit Frühstück i. DZ be-
trägt dort 47,50 € pro. P.
Die vorgesehenen Tourenziele sind das Wertacher Hörnle 1695m 
sowie Pirschling und Schönkahler 1687m im Tannheimer Tal. Soll-
ten die Wetter- und Lawinenverhältnisse diese Touren nicht zu-
lassen, werden wir dann vor Ort die Alternativen festlegen. Wenn 
jemand noch die Möglichkeit haben sollte, von Freunden oder 
Bekannten ein LVS Gerät zu leihen, wäre dies von Vorteil. Die Wan-
derkleidung bitte dem Winter und Wetterbericht entsprechend 
anpassen. Weitere Infos gerne bei Guido Knaisch.

 
Nordic Walking in der Fasnet
Am Freitag, 24. Februar treffen wir uns um 16.00 Uhr am Lidl-Park-
platz. Wir wollen gemeinsam eine Stunde laufen und anschließend 
in der Kelle einkehren.
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 Tagesskiausfahrt Brandnertal
Unsere letzte Skiausfahrt in dieser Saison führt uns am Samstag, 
den 11.03.2017 ins Brandnertal in Vorarlberg/Österreich.
Es erwarten uns 55 km bestens präparierte Pisten mit 14 modernen 
Seilbahn- und Liftanlagen in einer atemberaubenden Bergwelt.
Zum Preis von lediglich:
60,- Erwachsene (Mitglied)
65,- Erwachsene (Nichtmitglied)
20,- Kinder (Mitglied)
35,- Kinder (Nichtmitglied)
35,- Jugendliche (Mitglied 16+17 Jahre)
50,- Jugendliche (Nichtmitglied 16+17 Jahre)
bieten wir die Busfahrt, den Tagesskipass und einen Imbiss 
am Bus an. Getränke können im Bus erworben werden!
Abfahrt ist morgens um 5:30 Uhr am Geislinger Schloss.
Wir bitten unbedingt um telefonische Anmeldung bei Daniela 
Klein 07433/277904 oder Petra Kirmeier 07433/9557796
Die Bankverbindung lautet: Skikameradschaft Geislingen e. V. 
IBAN: DE 62653624990070763011, Raiba Geislingen eG, Ver-
wendungszweck Brandnertal + Name

 
FASNET mit dem TSV
Am FASNETS-SAMSTAG findet in der TSV-Halle bei freiem 
Eintritt das WARM-UP vor dem Umzug statt.
Ab 11.00 Uhr wird u.a. eine NARRENSUPPE angeboten.
Ein Verzehr von Speisen und Getränken ist an gleicher Stelle 
auch nach dem Umzug bis zum frühen Abend möglich. Der 
TSV Geislingen freut sich nicht nur über die aktiven Zugteil-
nehmer.
Am FASNET-DIENSTAG ist die TSV-Halle ab 13.00 Uhr geöff-
net. Eine Stunde später beginnt das in der Regie der Narren-
zunft liegende Programm der Kinder-FASNET. Die Bewirtung 
erfolgt ebenso durch die bewährten Kräfte des TSV.

 
Ergebnisse und Vorschau
Aktuellere und ausführlichere Informationen auf www.hkog.de

Alle Spiele des letzten Spieltags
Sa, 18.02.17
B-Jugend männlich (mJB-BL)
JSG Bal-Weilst 2 - HK Ostd/Geisl 23:16
C-Jugend männlich (mJC-BK)
HSG Baar 2 - HK Ostd/Geisl 22:31
Männer 1 (M-BL)
HSG Rottweil - HK Ostd/Geisl 42:28
So, 19.02.17
F-Jugend gemischt (gJF-1)
TSV Dunningen - HK Ostd/Geisl 2:4
D-Jugend männlich (mJD-BK)
JSG Bal-Weilst 2 - HK Ostd/Geisl 19:25
D-Jugend weiblich (wJD-BK)
HSG Rottweil 2 - HK Ostd/Geisl 4:18
A-Jugend männlich (mJA-BL)
JSG Bal-Weilst 2 - HK Ostd/Geisl 23:31
C-Jugend weiblich (wJC-BK)
HSG Rottweil - HK Ostd/Geisl 29:13
Frauen 1 (F-BL)
TV Weilstetten 2 - HK Ostd/Geisl 18:21
Männer 2 (M-KLA)
HSG Rottweil 3 - HK Ostd/Geisl 2 25:26

Berichte Männer 2 - Kreisliga A
HSG Rottweil 3 - HK Ostd/Geisl 2 25:26 (15:13)
Newcomer sichern den Sieg
Am Sonntag traf die 2. Männer-Mannschaft der HK Ostdorf/Geislin-
gen in der Doppelsporthalle in Rottweil auf die 3. Männer der HSG 
Rottweil. Für die HKOG absolvierten Philipp Beirow und Markus 
Stucke ihr erstes Spiel und zeigten sich von ihrer besten Seite. Die 
Tabelle ließ zwar auf eine Favoritenrolle der HKOG hoffen, jedoch 
erhielten die Männer von Rottweil tatkräftige Unterstützung von 
ihrer A-Jugend. Dies machte sich dann im Spiel bemerkbar, wäh-
rend Rottweil schneller und dynamischer aufspielen konnte, hatte 
die HKOG Probleme im Aufbau und im Abschluss und lag so früh 
mit 3:0 zurück. Diese 3 Tore konnten die Männer der HSG über die 
erste Halbzeit gut behaupten. Jedoch ging man dank eines Tores, 
durch Philip Beirow, kurz vor Ende der ersten Halbzeit mit einem 
15:13 in die Pause. Der Anfang der 2. Halbzeit lief ganz zu Gunsten 
der Männer der HKOG, so konnte bereits nach 2 Minuten der erste 
Ausgleich (15:15) durch Marvin Dannecker und nach 5 Minuten die 
erste Führung durch Tobias Stengel erzielt werden. Aufgrund eines 
gut aufgelegten Markus Stucke erzielten die Rottweiler in den ers-
ten 10 Minuten der 2. Halbzeit lediglich 1 Tor, während die HKOG 
5 erzielte und sich damit das erste Mal mit 3 Toren absetzte. Nach 
zwei Führungswechseln in der 55. Minute (24:23) und in der 59. 
Minute (24:25) gelang den Rottweilern der Ausgleich. Nach einem 
Fehlwurf der HKOG kam die HSG 30 Sekunden vor Schluss noch 
einmal in Ballbesitz. Daraufhin legten die Rottweiler die grüne Karte 
um einen letzten Angriff zu besprechen. Jedoch wusste auch Ralf 
Trickel, Trainer der HKOG, diese zu nutzen. Er forderte eine starke 
Abwehr und zwei schnelle Außen bei einem frühen Abschluss. Dank 
einer gut rückenden Abwehr ging der Torwurf der HSG 7 Sekunden 
vor Schluss lediglich an den Pfosten. Hans Doermer sicherte den 
Abpraller und spielte unter Bedrängnis von 2 Spielern den Konter 
auf den bereits am 9m-Raum stehenden Philipp Beirow, welcher 
das Tor mit der Schlusssirene erzielte.
Somit gewann man das Spiel 25:26.
Es spielten: Markus Schuler (TW), Markus Stucke (TW), Eric Juriat-
ti, Tobias Bisinger (2), Michael Winterholer (3/2), Hans Doermer (3), 
Timo Wischnewski, Philipp Beirow (8), Marvin Dannecker (3), To-
bias Stengel (6/3), Dominik Kläger (1), Richard Ries, Aaron Gulde

Frauen 1 - Bezirksliga
TV Weilstetten 2 - HK Ostd/Geisl 18:21
Am Sonntag traf die 1. Frauenmannschaft der HK Ostdorf/Geislin-
gen in der Längenfeldhalle Balingen auf die Damen des TV Weils-
tetten 2. Nachdem die Rollen von vornherein eigentlich klar verteilt 
schienen, taten sich die HKOG-Damen von Anfang an sehr schwer. 
Auf Grund vieler kleiner Unkonzentriertheiten im Angriff und in der 
Abwehr, konnte man sich in der ersten Halbzeit nie mehr als 2 Tore 
absetzen. So ging man mit einem Halbzeitstand von 8:10 in die 
Pause. Auch am Anfang der zweiten Halbzeit konnten diese Un-
konzentriertheiten nicht abgestellt werden, weshalb die Damen des 
TVW’s in der 45. Minute zum 14:14 ausglichen. Danach nahmen 
die Frauen der HKOG wieder das Heft in die Hand und erspielten 
sich einen 3 Tore Vorsprung, welcher bis zum Ende gehalten wer-
den konnte. Somit gewann man mit einem Endergebnis von 18:21.
Es spielten: Linda Narr, Melanie Zeng (3), Maxi Streubel, Alisa 
Moldenhauer (1), Melissa Müller (1), Rebecca Fritz (1), Claudia 
Schmidtke (1), Corina Winterholer, Henriette Braun (8), Michaela 
Koch (6), Nadine Bogenschütz, Sabrina Zeng
Die erste Frauenmannschaft bedankt sich ganz herzlich bei den 
zahlreich mitgereisten Fans für deren tolle Unterstützung.

Alle Spiele vom nächsten Spieltag (chronologisch)
So, 05.03.17
F-Jugend gemischt (gJF-1)
Leintalhalle Frittlingen
ab 10:00 Uhr HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl
C-Jugend weiblich (wJC-BK)
Leintalhalle Frittlingen
14:00 Uhr HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl
D-Jugend männlich (mJD-BK)
Leintalhalle Frittlingen
15:30 Uhr HSG Fritt-Neuf - HK Ostd/Geisl
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Kila Mannschaftswettbewerb in Geislingen 
Erfreulich großes Teilnehmerfeld schöne Ergebnisse
Am 12.02.2017 traf sich der Leichtathletik-Nachwuchs in Geis-
lingen zum zweiten Kinderleichtathletik-Mannschaftswettbewerb 
der Saison. Mit 144 Teilnehmern war diese Veranstaltung sehr gut 
besucht, und ließ auf einen spannenden Wettkampf hoffen. Diese 
Erwartungen wurden nicht enttäuscht. Die Kids holten alles aus sich 
heraus und glänzten mit tollen Leistungen in den Disziplinen Stab-
weitsprung, Pendelstaffel, Fünfsprung und Medizinball-Stoßen.
Höhepunkt war wie immer der abschließende Team-Biathlon, in 
dem die jungen Athletinnen und Athleten mit Vollgas ihre Strecken 
absolvierten und teilweise beachtliche Laufzeiten erzielten. Dabei 
wurden sie vom Publikum lautstark angefeuert und bejubelt.
Dank der perfekten Organisation sowohl im Vorfeld als auch während 
des Wettkampfes ging diese Veranstaltung reibungslos über die Büh-
ne. Vielen Dank allen Helfern, Organisatoren und Kuchenspendern!
Erfreulich auch die Leistungen unserer Geislinger Teams. Die Mann-
schaft U8 Geislingen/Ostdorf/Bitz mit Louis Buck, Noel Buck, Thor-
ben Frommer, Ruben Hehl und Evelyn Herber erreichte gemeinsam 
mit dem Team TV Weilstetten Platz 2. Das Team U10 musste sich le-
diglich Bitz geschlagen geben und erzielte Rang 2. Die Mannschaft 
Geislingen/Tailfingen erreichte Platz 6. In den Mannschaften U10 
kämpften Daniel Abt, Nils Amann, Nele Amann, Ela Baran, Alina 
Eith, Tizian Frommer, David Grimaldi, Tom Hähnel, Daniil Herber, 
Janno Mäder, Dominik Müller, Jonas Ott und Henry Sieber. Über 
einen dritten Platz durfte sich das Team U12 freuen. Hier kämpf-
ten Kay Amann, Claudio Juriatti, Sulaika Mey, Jule Gulde, Emma 
Schlaich und Tim Walz für den TSV Geislingen.
Vielen Dank für euren Einsatz – wir freuen uns bereits jetzt auf die 
nächsten Wettkämpfe mit euch!

 

 

 
Abteilungsversammlung
Tagesordnung
Samstag, 4.03.2017, Leichtathletikhaus um 19:00 Uhr
1. Begrüßung
2. Berichte
a. Abteilungsleiter
b. Kassierer
c. Kassenprüfer
3. Aussprache
4. Entlastungen
5. Verschiedenes

 Voranzeige Hauptversammlung 2017
Am 11.03.2017, 20.00 Uhr findet unsere Hauptversammlung statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführer
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Spartenleiter
8. Entlastung
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge können bis zum 10.03.2017 bei jedem Mit-
glied der Vorstandschaft abgegeben werden.
Der Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.

 
In den vergangenen Tagen fanden folgende Rückrundenspiele 
statt:

Aktive
SVR – TG Schwenningen III 9:7
Gegen die abstiegsbedrohte Mannschaft aus Schwenningen 
musste die erste Mannschaft ganz schön zittern. Nach den Ein-
gangsdoppel stand es schon 2:1 für die Gäste, die auch in der 
ersten Einzelrunde alle Spiele bis auf das Spiel gegen Charly Eber-
hart gewinnen konnten. Mit einem 7:2 Rückstand ging es in die 
zweite Einzelrunde. Jeder der sechs Spieler gab wirklich alles und 
so konnte eine Führung von 8:7 herausgespielt werden. Mit die-
sem Selbstvertrauen gelang dem Einzerdoppel Karlheinz Völkle 
und Klemens Jakob ein deutlicher 3:0 Erfolg im Doppel und ein 
glücklicher 9:7 Erfolg über die Mannschaft aus Schwenningen.
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SVR III – TSV Boll 9:0
Erwartungsgemäß konnte das Schlusslicht der Tabelle klar ge-
schlagen werden. Zwar wurden zwei der drei Eingangsdoppel 
erst im 5. Satz entschieden, aber die nachfolgenden Einzelspiele 
konnten bis auf eine Ausnahme jeweils mit 3:0 Sätzen gewonnen 
werden. Auch Ersatzspieler Norbert Poeplau gewann sein Ein-
zel klar und erzielte den Schlusspunkt einer ziemlich einseitigen 
Partie. Mit einem weiteren Sieg am 11.03. kann die Mannschaft 
um Mannschaftsführer Anton Müller den Wiederaufstieg perfekt 
machen.

SVR IV – TTC Oberndorf II 4:9
Gegen den Tabellenzweiten lag die vierte Mannschaft nach den 
Eingangsdoppel mit 2:1 in Führung, auch das erste Einzel von 
Mannschaftsführer Daniel Gambach wurde gewonnen. Doch 
danach zeigte Oberndorf ihre Klasse und drehte das Spiel mit 
fünf Einzelsiegen in Folge. Daniel Gambach konnte auf ein 4:6 
verkürzen, doch mehr war leider nicht mehr drin.
TG Schömberg – SVR (Damen) 0:8
Einen Kantersieg erspielten sich Rosenfelds Tischtennisdamen 
bei ihrem Auswärtsspiel gegen die Damen aus Schömberg, die 
allerdings ersatzgeschwächt angetreten waren. Mit einem 8:0 
Sieg und nur zwei verlorenen Sätzen dürfte dem direkten Wie-
deraufstieg von Rosenfeld in die Bezirksliga fast nichts mehr im 
Wege stehen. So reicht ihnen im letzten Spiel gegen Nusplingen, 
die man in der Vorrunde besiegt hatte, ein Unentschieden, um den 
Aufstieg und die Meisterschaft perfekt zu machen.
Für die kommende Woche stehen keine Rückrundenspiele an.

 

 Beisdorfer Fasnet
Bei den zahlreichen Besuchern die unser Angebot genutzt haben, 
möchten wir uns recht herzlich bedanken. Ich hoffe wir konnten 
euch zufrieden stellen, freuen uns auch nächstes Jahr auf euch. 
Besonderen Dank auch an die Narrenzunft Binsdorf ,die wieder 
mal einen supertollen Umzug geboten hat.

Voranzeige Hauptversammlung
Am Freitag, 10. März 2017 findet unsere diesjährige Hauptver-
sammlung im Sportheim in Binsdorf statt. Beginn ist um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Neuwahlen
6. Wünsche, Anträge, Sonstiges
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis zum 03. März 17  
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Bernd Neuhoff , Eichbergstr. 36, 
72351 Geislingen-Erlaheim, einzureichen!!
Der Schreiber

 Danke an alle Besucher des Klosterkellers
Wir bedanken uns bei allen Narrinnen und Narren, welche unsere 
Besenwirtschaft am vergangenen Sonntag wieder so zahlreich 
besucht und damit unseren Verein unterstützt haben. Gerne wa-
ren wir für Sie da und wünschen allen noch eine gute und glück-
selige Fasnet.

Achtung: Keine Probe
Am kommenden Aschermittwoch findet KEINE Probe statt.

 Danke sagen wir
...  unseren Gästen und Besuchern vom Fasnetsball und Umzugs-

sonntag für euren Besuch
...  den Helfern beim Auf- und Abbau, in der Halle, Küche, Bar und 

Zunftmeisterempfang
... dem Fischerverein, der Feuerwehr und dem Sportverein
... unserem Hallenwart Richard
...  allen Helfern beim Narrenbaum holen, schmücken und Auf-

stellen
... dem Bauhof
... unserer Stadtkapelle für die musikalische Begleitung
und natürlich unseren Narren.

Weiter geht’s ...
Donnerstag, 23. Februar - Schmotziger: Brauchtumspflege im 
Städtle
16:00 Uhr: Abholung der Kinder am Kindergarten mit Umzug zur 
Kinder- und Seniorenparty am Rathaus im Zelt. Kinder und Se-
nioren dürfen an diesem Nachmittag ihren Gutschein einlösen.
18:30 Uhr Rathaussturm mit Entmachtung und Vereidigung des 
Ortsvorstehers, danach Schmotzigenparty rund ums Rathaus.
Freitag, 24. Februar: Brauchtumsabend Narrenzunft Hirschau 
mit Hexentanz und Showtanz der großen Garde
Abfahrt mit dem Bus vor dem Rathaus um 19:00 Uhr – Rückfahrt 
um 01:00 Uhr.
Samstag, 25. Februar: Umzug in Heiligenzimmern mit der SKB, 
Marsch kleine Garde und Showtanz der großen Garde. Startnum-
mer 11, Private Anfahrt
Sonntag, 26. Februar: Umzug in Erlaheim mit der SKB.
Startnummer wird vor Ort bekannt gegeben.
Private Anfahrt
Montag, 27. Februar: Umzug in Gruol mit der SKB
Startnummer wird vor Ort bekannt gegeben.
Private Anfahrt
Dienstag, 28. Februar: Umzug in Dautmergen um 09:31 Uhr.
Busabfahrt vor dem Rathaus um 08:30 Uhr, Rückfahrt um 14:00 
Uhr, anschließend Fällen des Narrenbaums
Mittwoch, 01. März: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Aschenbestreu-
ung, abends gemeinsames Schneckenessen.
Brigitte Wolpert

 
Wanderungen:
Unsere nächste Halbtageswanderung am Sonntag, 12. März 
2017 geht nicht nach Leinstetten sondern auf den Höhenrund-
weg um Haigerloch, da die Wanderwege der geplanten Wande-
rung bei Leinstetten auf Grund von Waldarbeiten in einem nicht 
begehbaren Zustand sind. Aber sicherlich wird unser Wander-
führer Horst Berner die Wanderung bei Haigerloch für uns gut 
vorbereiten. Weitere Angaben werden in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.
Am Samstag, 25. März findet dann unser Lichtbilderabend im 
Florian statt, hier werden die von Paul Held erstellten Bilder ab 
1990 gezeigt.
Bereits jetzt dürfen wir auf die Stadtputzede am 01. April 2017 
hinweisen, auch dort benötigen wir die Unterstützung vieler Helfer. 
Wer sich gerne beim Albverein anschließen möchte ist herzlich 
eingeladen.
VM Waldemar Bitzer
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Einladung zur Jahreshauptversammlung am 18.03.2017
Die Jahreshauptversammlung der SpVgg Binsdorf findet am 
Samstag, 18.03.2017 um 20 Uhr im Sportheim in Binsdorf statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandssprechers
4. Bericht des Vorstands für Organisation
5. Bericht des Vorstands für Finanzen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Schriftführers
8. Berichte der Abteilungsleiter (1. Mannschaft., Jugendleiter 
Fußball, Fußball AH, Damengymnastik, Volleyball Sportgruppe)
9. Entlastungen
10. Neuwahlen/Bestätigungen im Amt
11. Ehrungen (Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft wird 
beim Festakt zum 90-jährigen Jubiläum beim Heubergpokal er-
folgen. Persönliche Einladung folgt schriftlich.)
12. Verschiedenes und Grußworte
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglieder, 
Ehrenmitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins recht 
herzlich ein.
Homepage
Alle Spielberichte, mehrere Bilder zu den Spielen und weitere Infos 
zum Verein finden Sie auch unter www.spvgg-binsdorf.de oder 
bei Facebook unter „SpVgg Binsdorf“.

Sportheim
Das Sportheim kann auch weiterhin für Feste, Partys etc. gemietet 
werden (Ansprechpartner: Ludwig Englert 0160 / 74 39 588).

Testspielergebnis 1. Mannschaft
SpVgg Binsdorf - FC Horb 3:3
Tore: 2x Kevin Bassard, 1x Julian Pauli
Stefan Lenhart, Schriftführer

 Probe: 
Die Proben kommenden Mittwoch finden für Juka (18.15-19.45 
Uhr) und Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Probelokal in der 
Schule statt.  

Hauptversammlung Förderverein der SKB: 
Die Generalversammlung des Fördervereins der SKB findet am 
Sa., 11.03.2017 um 19.30 Uhr im Probelokal der Stadtkapelle statt.
Tagesordnung:
1. Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des Kassierees
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstand
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Hauptversammlung SKB/JUKA: 
Zur Hauptversammlung am Sa. 11.03.2017 um 20.00 Uhr laden 
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern, sowie passive 
Mitglieder, Freunde und Gönner der Stadtkapelle recht herzlich 
in unseren Proberaum in der Binsdorfer Schule ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers

7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen
10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen bis spätestens 04.03.2017 
bei der Vorsitzenden Gabi Nurna eingereicht werden. Im Anschluss 
an die Versammlung gibt es ein Vesper im oberen Probelokal.

Termine: 
Do., 23.02. Schmotziger, Schülerbefreiung mit NZB
Sa., 25.02. Umzug in Heiligenzimmern mit NZB
So., 26.02. Umzug in Erlaheim mit NZB
Mo., 27.02. Umzug in Gruol mit NZB
Sa., 11.03. Generalversammlung Förderverein der SKB ab 19.30 
Uhr und GV SKB und Juka ab 20.00 Uhr
Sa., 01.04. Stadtputzede Juka 
Fr., 07. – So. 09.04. Probewochenende SKB in Bergfelden
Sa., 29.04. Konzert SKB in Obernheim
So., 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr., 12.05. Generalprobe in der Festhalle Juka 19.00 Uhr und 
SKB 20.00 Uhr
Sa., 13.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV Obernheim
Mehr über die Stadtkapelle findet Ihr auf unserer Homepage 
(www.stadtkapelle-binsdorf.de), auf unserem Youtube-Kanal 
unter StadtkapelleBinsdorf und auf Facebook unter skbinsdorf.

 
NARRI-NARRO
Diea Fasnat diea isch do....
Ach bei uns ist Fasnet, deshalb fällt am Fasnetsdienstag, den 
28.02.2017 das Training aus.
Wir treffen uns wieder, in alter Frische, am Dienstag, den 
07.03.2017 um 19.30 Uhr in der Festhalle in Binsdorf.
Die Beauftragte

 

 Termine Fasnet 2017
Umzug Geislingen
Am Samstag, 25.02.2017 nehmen wir am Umzug der NZ Geislin-
gen teil. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Schlossplatz. Diejenigen 
die vorher noch was essen wollen, treffen sich um 11.00 Uhr im 
Gasthaus zur Brücke.

Umzug Erlaheim
Am Sonntag, 26.02.2017 nehmen wir am Umzug der NZ Erlaheim teil.
Hiermit laden wir alle recht herzlich in unser Partyzelt "Hexa-Besa" 
ein, das sich in der Ortsmitte, gegenüber vom Backhäusle befindet.

Umzug Gruol
Am Rosenmontag, 27.02.2017 nehmen wir am Umzug des NV 
Gruol teil. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr bei der Aufstellung.

Umzug Dautmergen
Am Dienstag, 28.02.2017 nehmen wir am Umzug der NZ Daut-
mergen teil.
Abfahrtszeiten: Geislingen 08.15 Uhr, Erlaheim 08.30 Uhr

Umzug Bisingen
Am Dienstag, 28.02.2017 nehmen wir mittags am Kirchspielum-
zug in Bisingen teil.
Abfahrtszeiten: Erlaheim 12.00 Uhr, Geislingen 12.10 Uhr, Balin-
gen 12.20 Uhr
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Aschermittwochsessen
Am Mittwoch 01.03.2017 findet unser Aschermittwochsessen um 
19.00 Uhr im Landhaus Engel in Erlaheim statt.

Mitgliedsbeitag
Wir werden Anfang März die Mitgliedsbeiträge von allen Mitglie-
dern abbuchen.
Der Schriftführer

 
Geflügelbörse
Am kommenden Sonntag, den 26.02.2017 findet ab 10 Uhr im 
Schützenhaus unsere nächste Börse statt. Hierzu laden wir recht 
herzlich ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

 Termine
Samstag, 25.02. Umzug in Geislingen
Abfahrt um 12.30 Uhr
Sonntag, 26.02. Umzug in Erlaheim
Siehe Beitrag der NZE
Dienstag, 28.02. Kinderumzug in Erlaheim
Siehe Beitrag der NZE
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 Terminvorschau Fasnet 2017
Do., 23.02. Schmotzige
Sa., 25.02. Umzug Geislingen
So., 26.02. Eigener Umzug
Di., 28.02. Eigener Kinderumzug + Kinderfasnet

 Abfahrtszeiten für den Bus
Die Busabfahrt findet wie immer an der Kirche in Erlaheim statt.
25.02.17 Umzug Geislingen 12:30 Uhr
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Nar-
renzunft eine glückselige Fasnet!

Eigener Umzug
Am 26.02.2017 findet unser traditioneller Umzug statt. Dieses 
Jahr beteiligen sich Narrenzünfte, Fußgruppen und Musikkapellen 
bei unserem Umzug. Ihr könnt euch auf einen farbenfrohen und 
abwechslungsreichen Umzug freuen.
Los geht es um 13:30 Uhr. Anschließend könnt ihr ausgelassen 
in unseren zahlreichen Besenwirtschaften feiern.
Eingeladen ist natürlich die gesamte Einwohnerschaft und alle, 
die Freude an der Fasnet haben.
Einfach vorbeischauen, den Umzug genießen und anschließend 
unsere Besenwirtschaften besuchen.
Wir freuen uns auf euch und hoffen auf einen schönen Tag mit 
allen Hästrägern und Zuschauern.
Auch wir werden an unserem Narrendorf wieder für das leibliche 
Wohl sorgen. Unser Zelt steht nicht wie in den vorherigen Jahren 
am Rathaus, sondern im Hof bei der Bank. Kommt einfach vorbei 
und genießt ein paar nette Stunden in unserem Zelt.
Außerdem haben wir das Backhaus für euch geöffnet. Bei fetzi-
ger Musik könnt ihr euch mit Essen und Trinken stärken und den 
Umzug ausklingen lassen.

Narrenblättle
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Narrenblättle. Verkauft 
wird es abends am Schmotzigen. Wer Lust hat das Narrenblättle 
zu verkaufen darf gerne kommen. Treffpunkt ist um 17.30 Uhr im 
Backhaus. Abmarsch ist um 18.00 Uhr.

Kinderfasnet
Am 28.02.2017 findet unsere Kinderfasnet statt. Diese beginnt 
mit einem Kinderumzug. Los geht es am Rathaus, wo alle Kinder 
in ihren tollen Kostümen mitlaufen dürfen. Wir laufen gemeinsam 
zum Landgasthaus Engel. Hier verbringen wir gemeinsam noch 
ein paar lustige Stunden, bevor die Fasnet 2017 zu Ende geht und 
der Baum gesägt wird.

Baum sägen
Die Kinderfasnet ist unsere letzte Veranstaltung für die Fasnet 
2017. Im Anschluss wird der Narrenbaum gesägt. Gemeinsam 
laufen wir alle zusammen zum Narrenbaum. Dieser wird um 18:00 
Uhr gesägt.
Die Fasnet 2017 ist zu Ende

Kleiderordnung
Auch ein Hexsauter hat eine Kleiderordnung!!!
Es gehört zum kompletten Häs: Kittel und Hose, Stecken und 
Maske sowie schwarze Handschuhe und schwarze Schuhe und 
nicht zu vergessen zwei Schellenriemen.
Bei jeder Veranstaltung ist das komplette Häs mitzubringen!!!

T-Shirt und Pullover
Damit das Fasnetshäs komplett ist, könnt ihr ab sofort Pullover 
und T-Shirt bei uns kaufen. Einfach bei Michael Schluck oder 
einem Elferratsmitglied melden.

Anmeldungen für unseren Umzug
Wer sich an unserem Umzug beteiligen möchte, darf sich gerne 
bei jedem Elferratsmitglied anmelden oder bei unserem Vorstand 
Michael Schluck 0172/6788588
Wir freuen uns über jede Anmeldung!

Mitgliedsbeitrag
In den nächsten Tagen werden wir den jährlichen Mitgliedsbeitrag 
von Ihrem Konto abbuchen. Sollte sich an den uns bekannten 
Kontodaten etwas geändert haben bitte teilen Sie uns dies mit. 
Bei einer Rücklastschrift trägt das Mitglied die Kosten.

Schmotziger in Erlaheim
Vormittags:
Auch dieses Jahr werden wir gemeinsam mit unseren Binsdorfer 
Narrenfreunden die Schüler befreien. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Hexsauter, Oachberghexen und musikalische Unterstützung.
09:30 Uhr Treffpunkt der Narren und Musiker aus Binsdorf und
Erlaheim im Punkt in Binsdorf
10:00 Uhr Befreiung der Schüler in der Grundschule
Binsdorf/Erlaheim
11:00 Uhr Besuch im Kindergarten Regenbogen Binsdorf, mit
Kindergartenkindern aus Binsdorf und Erlaheim und
anschließendem kleinem Umzug ums Rathaus.
Nachmittags:
14:45 Uhr Treffpunkt beim Rathaus zum Narrenbaumstellen
Auch hier freuen wir uns auf viele Narren, Hästräger und die ganze 
Einwohnerschaft. Wie schon im vergangenen Jahr wird es eine 
große Hexsauter-Polonaise geben, bei der alle mitmachen kön-
nen. Je mehr kommen, desto größer. Gebt Euch einen Ruck und 
macht mit!!!

Aschermittwoch
Die Fasnet 2017 lassen wir traditionell am Aschermittwoch 
(01.03.17) mit einem Schneckenessen im Landgasthaus Engel 
ausklingen. Treffpunkt ist um 18:00 Uhr im Engel.

 Generalversammlung:
Am Samstag, den 04.03.2017 findet um 20:00 Uhr die diesjährige 
Generalversammlung des SV Erlaheim e. V. im Sportheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassierer
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6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Fußball:
Termine Vorbereitung:
SVE - SV Vollmaringen; 01.03. um 19:30 Uhr
SV Rangendingen - SVE; 08.03. um 19:30 Uhr
TSV Trillfingen - SVE 15.03. um 19:00 Uhr
Pokalspiel:
SV Heinstetten - SVE; 04.03. um 15:00 Uhr
Trainingslager:
10.-12.03. in Zell am Harmersbach
Kreisliga A1:
SVE - FC 07 Albstadt U23; 19.03. um 14:30 Uhr

Bitte beachten:
Die Heimspiele in der Vorbereitung finden auf dem Kunstra-
sen in Geislingen statt. Eventuell können sich Spielorte und 
Anstoßzeiten kurzfristig ändern!

 
Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2017
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2017 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer 
von sechs Hauptpreisen, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellt die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. 
Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, 
Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens 
drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem 
Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals 
württembergischen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.
Sonderpreis Kleindenkmale
Ein Sonderpreis würdigt die Dokumentation, Sicherung und Re-
staurierung von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, 
steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, 
Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören.
Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt ei-
nes Buches sein.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 31. Mai 2017. Kostenlose Informationsbroschüren mit 
den Teilnahmebedingungen und der Beschreibung preisgekrönter 
Projekte der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in 
Stuttgart sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhält-
lich. Sämtliche Informationen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2017 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. Am 
Samstag, 04.03.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Ebingen, Sonnenstr. 54.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Hechingen. Am Montag, 06.03.2017 und Dienstag, 
07.03.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum 
Hechingen, Fred-West-Str.29.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Geislingen. Am 
Samstag, 11.03.2017 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Haus, 
Schloßplatz 8. Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 
www.drk-zollernalb.de.

DRK-Menüservice bietet Hilfe bei Mangelernährung im Alter. 
Bei Interesse wenden Sie sich an den DRK-Menüservice „Essen 
auf Rädern“ unter der Tel. 07433/9099-29.
DRK-Gymnastikgruppen „Mach mit – bleib fit“ in Balingen 
laden zum Schnuppern ein. Dienstags von 14.45 Uhr bis 15.45 
Uhr, mittwochs von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr und freitags von 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-
Str. 1-5. Informationen unter Tel. 07433/9099843 oder E-Mail: 
elvira.bruenle@drk-zollernalb.de.

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.
Die Praxis der Kontemplation
Der Vortrag mit einer Einführung in die Praxis der Kontemplation 
findet am Montag, 06. März 2017, um 19.30 Uhr im Kath. Gemein-
dehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. 
KESS erziehen – Ein Kurs für Mütter und Väter mit Kindern 
zwischen drei und zehn Jahren
Der Elternkurs findet ab Dienstag, 07. März 2017, 5 x, jeweils 
dienstags von 19.30–21.30 Uhr im Kath. Kindergarten St. Michael, 
Brühlstr. 7, in Geislingen statt. 
Bagoma – afrikanisches Trommeln
Der Trommelkurs findet ab Dienstag, 07. März 2017, 4 x, jeweils 
dienstags von 19.30–21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Reumor-
genweg, in Balingen-Endingen statt. 
„Kocht Oma auch im Himmel Pudding?“
Der Vortrag mit Gespräch findet am Dienstag, 07. März 2017, um 
20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in 
Balingen statt. 
„Der Klang – Vom unerhörten Sinn des Lebens“
Die Konzertlesung mit dem Geigenbauer Martin Schleske und 
dem Violinvirtuosen Alban Beikircher findet am Donnerstag, 09. 
März 2017 um 20.00 Uhr in der St. Luzen Kirche, St.-Luzen-Weg, 
in Hechingen statt. Vorverkauf über die Kath. Erwachsenenbil-
dung und das Bildungshaus St. Luzen.
Wege zur Mitte – Wege zu Gott – Meditatives Tanzen
Der 4-teilige Kurs findet ab Montag, 13. März 2017 jeweils von 
19.30 – 21.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 
4, in Balingen statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Veranstaltungen im Bildungshaus St. Luzen
„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ Offener 
Spieleabend 
Termin: Mo., 27.02.2017, 19:30 - 21:30 Uhr
Verantwortlich: Michael Binder, Cordilia und Erich Lieb
KESS erziehen – von Anfang an 
Referentin: Simone Duttweiler, Dipl. Pädagogin, KESS-Trainerin, 
PEKiP-Kursleiterin, Mutter von 3 Kindern
Termin: Mi., 08.03.2017, 9.30 - 11.00 Uhr dann wöchentlich ins-
gesamt 7 Abende
Klangschalenmeditation und Klangreisen 
Seminar am Sonntagnachmittag
Termin: So., 12.03.2017, 14.30 -18.00 Uhr (30 min Pause)
Referentin: Birgit Wolf-Kirschenlohr, Apothekerin, Klangschalen-
therapeutin
Balance statt Burnout: MBSR – Kurs: Gesundheit und Stress-
bewältigung durch die Praxis der Achtsamkeit 
Termin: Do., 16.03.2017, 19.00 Uhr erstes von insgesamt 8 wö-
chentlichen Treffen
Leitung: Dr. Harald Banzhaf, Arzt und MBSR-Lehrer, Praxis für 
integrative Medizin, Autor des Buches „Meditieren heilt“
Nie mehr ärgern! Vom einfühlsame Umgang mit Ärger und Wut 
Leitung Melanie und Jörg Lentes, Trainer Gewaltfreie Kommu-
nikation, Freiburg
Termin: Fr., 17.03.2017,17–21 Uhr, Sa 18.03.2017, 10–18 Uhr
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"Wir sind nur Gast auf Erden..." Ein Wochenende für Männer
Leitung Wilbert Ugarte, Dipl. Psychologe, Dipl. Ehe-Familien und 
Lebensberater
Termin: Fr., 17.03.2017, 18.00 - So. 19.03.2017, 13.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 
07471 / 9341-0, E-Mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

Rosenfelder Kinderbörse
Die Rosenfelder Kinderbörse bietet am Samstag, den 25. März 
2017, von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr in der Festhalle in Rosenfeld wie-
der die Möglichkeit, gut erhaltene Kinderkleidung bis Gr. 176, Kin-
derschuhe, Umstandskleidung, Kinderfahrzeuge und Gebrauchs-
artikel für Babys und Kinder zu kaufen. Die angebotenen Artikel 
werden übersichtlich nach Größe sortiert zum Kauf angeboten.
Stammblätter für den Verkauf können am Mittwoch, 8.3.2017 von 
18:00 bis 19:00 Uhr im Jugendhaus Rosenfeld abgeholt werden oder 
per E-Mail an info@kinderboerse-rosenfeld.de bestellt werden.
Weitere Informationen unter www.kinderboerse-rosenfeld.de 
oder über das Infotelefon 07428/9179152.

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Montag, 27. Februar
Mediterrane Küche mit Dagmar Dari, 18.30 bis 21.30 Uhr
Kochcamp in den Ferien – für Kinder von 7 bis 10 Jahren mit 
Dagmar Dari, 3-mal, 08.30 bis 14.00 Uhr
Mittwoch, 28. Februar
Kompaktkurs Abiturvorbereitung Mathematik für allgemeinbilden-
de Gymnasien mit Susanne Retzer, 4-mal, 10.00 bis 13.15 Uhr
Kompaktkurs Abiturvorbereitung für berufliche Gymnasien (Ana-
lysis, Stochastik) mit Susanne Retzer, 4-mal, 13.45 bis 17.00 Uhr
Freitag, 3. März
Jugendtechnikschule: Besuch der Sternwarte Brittheim mit Rolf 
Bitzer, ab 10 Jahren und mit Begleitung eines Elternteils, 17.45 
bis 19.30 Uhr
Samstag, 4. März
Eigene Spiele programmieren mit Scratch mit Katharina Höckh, 
09.30 bis 16.00 Uhr
Sonntag, 5. März
Detox – entgiften mit Yoga – Körper und Geist von Ballast befreien 
mit Bettina Köster, 09.30 bis 16.30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

Werkforum, Fossilienmuseum und Klopfplatz
Alter: 6 - 12 Jahre · Dauer: 1,5 Stunden · Gebühr: 3 Euro
In der Jurazeit gab es Tiere und Pfl anzen, die heute längst ausgestorben sind. 
Wir entdecken die Wunderwelt der Fischsaurier, Krokodile und Seelilien – bei 
geeignetem Wetter geht es auf Spurensuche auf dem Klopfplatz.
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strapazierfähige Kleidung · festes Schuhwerk 
Bitte um Voranmeldung · Telefon +49 (0)7427 79-211

Museumsführung 
für Kinder 

WERKFORUM · Holcim (Süddeutschland) GmbH
Zementwerk Dotternhausen · www.holcim-sued.de   
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Zahnarztpraxis
Dr. Holderied, Schloßstr. 20, 72351 Geislingen

Wir machen Urlaub!
Unsere Praxis bleibt ab Fr., 24.02.2017

bis Fr., 03.03.2017 geschlossen!
Unsere Vertretung in dringenden Fällen: 

Dr. Connert in Geislingen
Telefon 07433 8011

Dringend in Geislingen gesucht
Haus zum Kaufen oder längerfristig zur Miete

gerne auch renovierungsbedürftig

Tel. 07433/9558482 oder 0173/2157612

Nahrung ist nur der Anfang. Selbsthilfe und Selbstbestimmung 
sind der Schlüssel zum großen Ziel: die Würde jedes einzelnen 
Menschen zu wahren. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.





  
 

 
  

   

 
       
 

 
  

   

 
 

   
 

 
  

   

 
   

 
 

  

   

 Fahrzeug-

Beschriftungen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50
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